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Am Sonntag, 3. Juni:

an der Reisenberghütte
Die Evangelische Kirchengemeinde Frauenzimmern lädt am Sonntag, 3. Juni, zur „Kirche im
Grünen“ an die Reisenberghütte im Norden von Güglingen ein. Beginn ist um 11:00 Uhr. Den
Gottesdienst leitet Pfarrerin z. A. Stefanie Siegel. Der Gesangverein „Liederkranz“ Frauenzim-
mern und der Posaunenchor Eibensbach-Frauenzimmern umrahmen den Gottesdienst unter
freiem Himmel. Danach sorgt die Kirchengemeinde für das leibliche Wohl der Besucher.

Vom 7. bis 9. Juni:
2. DFA Fußballschule beim GSV Eibensbach

Der GSV Eibensbach lädt alle Nachwuchskicker/-innen in den Pfingstferien von Don-
nerstag, 7. Juni (Feiertag) bis Samstag, 9. Juni, zu einem Trainingslager an die Sport-
anlage Äußerer Riedgraben/Flügelau nach Eibensbach ein.

Zum zweiten Mal werden mit der Fuß-
ballschule der Deutschen Fußball-Akade-
mie (DFA) viele spannende, motivierende
und lehrreiche Trainingsprogramme
rund um den Fußball angeboten und von
speziell für den Kinder- und Jugendfuß-
ball qualifizierten Trainern vermittelt.
An den drei Tagen gibt es das Angebot
der DFA von 10:00 bis 15:30 Uhr. 
Die Kursgebühren betragen 99,90 Euro.
In diesem Preis sind folgende Leistungen
enthalten: 
3 Tage spezielles DFA-Fußballtraining,
DFA-Trikotset, Trainingsfußball, Trink-
flasche, Schuhbeutel, Urkunde sowie
den Mittagsimbiss und Pausengetränke
(Mineralwasser) für alle 3 Tage. 
Hier können alle Kinder (auch vereins-
übergreifend) mitmachen, die Lust und
Spaß am Fußballspielen haben. 
Vielleicht gelingt es uns auch dieses Jahr
wieder einen Überraschungsgast einzu-
laden (letztes Jahr war David Odonkor
bei uns zu Gast).

Für Freitag und Samstag können wir dieses
Mal keine besonderen Veranstaltungen
melden. Nach dem Güglinger Maienfest
vielleicht keine schlechte Sache - so bleibt
dem einen oder anderen mehr Zeit zur Re-
generation ...
Am Sonntag können sich Motorradfahrer
aus dem Zabergäu zum Biker-Gottesdienst
an den Trautenhof bei Jagsthausen aufma-
chen. Bei den Kirchlichen Nachrichten von
Güglingen steht geschrieben, wo man sich
zur Abfahrt trifft.
Die Evangelischen Kirchengemeinden Eibens-
bach und Frauenzimmern laden am Sonntag
zur „Kirche im Grünen“ ein. Man trifft sich
dieses Mal an der Reisenberghütte im Nord-
westen von Frauenzimmern. Bekanntlich darf
die Ruine Blankenhorn bis Mitte Juni wegen
möglicherweise brütender Kolkraben nicht
besucht werden. Auf den nebenstehenden
Spalten der Titelseite haben wir Ihnen darge-
stellt, wie der Gottesdienst unter freiem Him-
mel am Sonntag gestaltet wird.
Die Ortsgruppe Zaberfeld im Schwäbischen
Albverein lädt am Montag zur einer Wande-
rung für Senioren ein.
Nächste Woche ist am Donnerstag der Feier-
tag „Fronleichnam“. Nochmals Gelegenheit,
ein verlängertes Wochenende zu planen.
Der Schwäbische Albverein Güglingen
macht auf die Fronleichnams-Hocketse auf-
merksam, die am Donnerstag bei der Orts-
gruppe in Sternenfels stattfindet. Sowohl
die Güglinger als auch die Zaberfelder Alb-
vereinsler werden ihren Wanderkameraden
einen Besuch abstatten.
Der GSV Eibensbach lädt von Donnerstag bis
Samstag zum Fußball-Camp an die Sport-
anlagen in der „Flügelau“ in Eibensbach ein.
Beim TSV Güglingen erwartet man von Frei-
tag bis Sonntag wieder einmal über 300
junge Sportlerinnen und Sportler aus dem
gesamten Bundesgebiet zum „Deutschland-
Pokal der Prellball-Jugend“.
Die Sportler und ihre Betreuer aus den Lan-
desverbänden werden in der Katharina-
Kepler-Schule einquartiert und verköstigt.
Die Prellball-Spiele um den Deutschland-
Pokal der Jugend finden in der städtischen
Sporthalle statt. 

Was ist sonst noch los?

Weitere Informationen zur DFA-Fußballschule gibt es beim Jugendleiter des GSV Eibensbach,
Martin Kiesel, unter Tel. 07135/15310 oder unter info@dfa-web.de



Es feiern Geburtstag:
Güglingen:
Am 1. Juni; Frau Gisela Josenhans, Seebrückle 2,
zum 81.
Am 1. Juni; Frau Helga Israel, Hummelberg 6,
zum 74.
Am 1. Juni; Frau Esma Zor, Seepark 13, zum 71.
Am 2. Juni; Frau Olga Groz, Seebergstr. 11, 
zum 80.
Am 5. Juni; Frau Hildegard Stark, Maulbronner
Str. 9, zum 73.
Am 6. Juni; Frau Lydia Schmid, Am See 16, 
zum 90.
Frauenzimmern:
Am 1. Juni; Herr Yusuf Turgut, Rosenstr. 6, 
zum 70.
Pfaffenhofen:
Am 3. Juni; Frau Käthe Biederstädt, Goethe-
str. 16, zum 76.
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht
in der RMZ genannt werden möchten.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 1. Juni 
Apotheke Müller, Nordheim, 
Obere Gasse 2, Tel.: 07133/9011856 
Samstag, 2. Juni 
Hölderlin-Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 26, Tel.: 07133/4990 
Sonntag, 3. Juni 
Rats-Apotheke, Brackenheim, 
Marktstraße 4, Tel.: 07135/6566 
Montag, 4. Juni 
Theodor-Heuss-Apotheke, Brackenheim,
Georg-Kohl-Straße 21, Tel.: 07135/4307 
Dienstag, 5. Juni 
Rosen-Apotheke Talheim,
Rathausplatz 34, Tel.: 07133/98620 
Mittwoch, 6. Juni 
Neckar-Apotheke, Lauffen, 
Körnerstr. 5, Tel.: 07133/960197 
Donnerstag, 7. Juni (Fronleichnam)
Mozart-Apotheke, Nordheim, 
Lauffener Straße 12, Tel.: 07133/7110 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 2. und 3. Juni
Dres. Haberkern, Neckarsulm, Tel. 07132/8061
Dr. Franke, Ilsfeld, Tel. 07062/9760930
Donnerstag, 7. Juni (Fronleichnam)
Dres. Maier/Lutter/Wieland, Heilbronn, Tel.
07131/89090
Dr. Villforth, Heilbronn, Tel. 07131/30003
Dr. Starker, Auenstein, Tel. 07062/62330

Zweckverband Wirtschafts-
förderung Zabergäu
Feststellung der Jahresrechnung 2010
Die Verbandsversammlung hat in ihrer Sitzung
am 21. Dezember 2011 die Jahresrechnung
2010 gem. § 95 Gemeindeordnung festgestellt.
Der Beschluss wird hiermit bekannt gemacht.
Die Jahresrechnung schließt mit folgenden
Zahlen ab:

a) Verwaltungshaushalt 
Soll-Einnahmen und Soll-Ausgaben

849.831,86 €
b) Vermögenshaushalt

Soll-Einnahmen und Soll-Ausgaben
672.340,70 €

c) Soll-Einnahmen und Soll-Ausgaben
im Sachbuch für haushaltsfremde Vorgänge

660.939,45 €
d) Summe aller Haushaltsteile

Soll-Einnahmen und Soll-Ausgaben
2.183.112,01 €

Brackenheim, 21. Dezember 2011
gez. Rolf Kieser, Verbandsvorsitzender

Die Deutsche Rentenversiche-
rung informiert:
Sprechtag in Brackenheim
Für die Städte Brackenheim und Güglingen
sowie für die Gemeinden Cleebronn, Nordheim,
Pfaffenhofen und Zaberfeld wurde ein Schwer-
punktsprechtag im Rathaus der Stadt Bracken-
heim eingerichtet.
Durch die Organisationsreform in der Renten-
versicherung können alle Versicherten der
Deutschen Rentenversicherung Bund, der Deut-
schen Rentenversicherung Knappschaft, Bahn,
See und der Deutschen Rentenversicherung
Baden-Württemberg beraten werden.
Der nächste Sprechtag findet am Dienstag,
05.06.2012, von 08:30 bis 12:00 Uhr und von
13:15 Uhr bis 16:00 Uhr im Rathaus der Stadt
Brackenheim, Marktplatz 1, 74336 Brackenheim,
Zimmer Nr. 004 (Neubau/Erdgeschoss) statt.
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur
Beratungen durchgeführt werden. 
Die Aufnahme von Anträgen (z. B. auf Kon-
tenklärung) ist nicht möglich.
Wir bitten für die Sprechtage um vorherige Ter-
minvereinbarung unter Angabe der Rentenver-
sicherungsnummer bei der Stadtverwaltung
Brackenheim, Frau Härle, unter Telefon 07135/
105177.
Der Beauftragte der Deutschen Rentenversi-
cherung gibt Auskunft und berät über alle Ver-
sicherungs-, Beitrags-, Rehabilitations- und
Rentenangelegenheiten.
Bei den Sprechtagen wird eine Datenstation
eingesetzt, die mit dem Computer der Deut-
schen Rentenversicherung verbunden ist. 
Es können umgehend kostenlos Rentenanwart-
schaften geprüft und berechnet werden.
Zur Vorsprache sollten alle Rentenunterlagen
und der Personalausweis oder Reisepass mitge-
bracht werden.
Bei Auskunftsersuchen aus dem Versicherten-
konto des/der Ehepartners/-in ist eine entspre-
chende Vollmacht vorzulegen.

Das Finanzamt Heilbronn
informiert:
Öffnungszeiten 
Am Freitag, 08.06.2012, bleibt die Zentrale In-
formations- und Annahmestelle im Finanzamt
Heilbronn geschlossen. 
Ab Montag, 11.06.2012, gelten dann wieder die
üblichen Öffnungszeiten

Mo., Di., Do., 7.30 Uhr – 15.30 Uhr 
Mi., 7.30 Uhr – 17.30 Uhr 
Fr., 7.30 Uhr – 12.00 Uhr 
Anrufe sind wie immer von 9.00 Uhr bis 12.00
Uhr und von 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr möglich.
Die Durchwahlnummer der für Sie zuständigen
Stelle finden Sie auf der Homepage des Finanz-
amts Heilbronn unter www.fa-heilbronn.de
(Startseite/Ihr Finanzamt/Arbeitsgebiete). 

Die Arbeitsagentur Heilbronn
teilt mit:
45+ „Mut zu neuen Wegen“ – Die Veranstal-
tungsreihe
Am 14. Juni: Der eigene Auftritt – wie setzt man
seine Stärken gekonnt in Szene?
Frauen und Männer können sich am Donnerstag,
14. Juni, in Heilbronn Tipps holen, wie sie ihr
Selbstmarketing verbessern können. Die Beauf-
tragte für Chancengleichheit der Arbeitsagentur,
Sandra Büchele und Nadine König, Leiterin des
Regionalbüro Heilbronn Netzwerk Fortbildung
laden Interessierte hierzu von 16 bis 18 Uhr ein.
Die Veranstaltung findet im Berufsinformations-
zentrum (BiZ) in der Agentur für Arbeit Heilbronn,
Rosenbergstr. 50, statt. 
Wie punktet man bei Vorstellungssprächen und
bei den Chefs? Wie kommt man bei der Besetzung
interessanter Projekte zum Zug? Wie präsentiere
man sich und seine Leistungen vorteilhaft, sou-
verän und angemessen?
In dem Workshop lernen die Teilnehmer gemein-
sam mit der Erwachsenenpädagogin und Erfolgs-
trainerin Zoe Kladouridou die Regeln des Selbst-
marketings kennen. Sie entwickeln Strategien,
die auf Ihre Stärken abgestimmt sind, wie Sie
Ihren überzeugenden Auftritt durch positive
Selbstpräsentation optimieren und einen blei-
benden Eindruck bei künftigen Vorhaben hinter-
lassen. Die Zahl der Plätze ist begrenzt. Die Teil-
nahme ist kostenfrei. 
Interessierte können sich per Mail unter Heil-
bronn.BCA@arbeitsagentur.de anmelden.
45+ „Mut zu neuen Wegen“ ist eine Veranstal-
tungsreihe, die regelmäßig im BiZ der Agentur für
Arbeit Heilbronn stattfindet und deren Themen
sich in erster Linie an 45+ Bewerber richten.

Pflegeversicherung
Neue Beratungsbroschüre 
Antworten auf die Fragen „welche Leistungen
erhalte ich in meiner Pflegestufe?“ oder „wieviel
Pflegegeld steht mir zu?“ gibt es in der neuen
Broschüre „ABC Pflegeversicherung“ vom Bun-
desverband Selbsthilfe Körperbehinderter e. V.
In vielen praktischen und leicht verständlichen
Beispielen erfahren betroffene Menschen und
deren Angehörige, welche Rechte sie haben. Die
Ratgeber-Broschüre ist beim BSK, Postfach 20,
74238 Krautheim, Tel.-Nr. 06294/4281-70 oder
per E-Mail info@bsk-ev.org gegen eine Schutz-
gebühr von nur 2,50 € einschließlich Porto/Ver-
sand erhältlich.
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Die Standesämter melden
Güglingen
Sterbefälle
Am 15. Mai 2012 in Brackenheim; Ingeburg
Maria Sommer geb. Müller, Güglingen, Wein-
steige 4;
Am 27. Mai 2012 in Heilbronn; Alfred Bast,
Güglingen, Brahmsweg 1.
Eheschließung
Am 26. Mai 2012 in Güglingen; Hartmut Ruf
und Giulia Matilde Grande, beide wohnhaft in
Heilbronn, Paul-Weitbrecht-Straße 10.

Schloss Liebenstein
Öffentliche Führung durch die Schlossanlage am
Sonntag, 3. Juni. Treffpunkt 14 Uhr im Schloss-
hof (Übersichtstafeln). Keine Voranmeldung er-
forderlich, 3 € pro Person.
Sonntagsspaziergang in Brackenheim
Auch dieses Jahr finden von Mai bis Oktober wie-
der am ersten Sonntag im Monat die Sonntags-
spaziergänge durch Brackenheim mit verschiede-
nen Themenschwerpunkten statt. 
Der nächste Termin ist Sonntag, 3. Juni. 
Treffpunkt: 18 Uhr am Rathaus. 
Kosten: 3 € pro Person (Kinder bis 16 Jahre frei).
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Waldenserort Nordhausen – Öffentliche Füh-
rung
Eine Führung durch den Waldenserort Nordhau-
sen findet am Donnerstag, 7. Juni, statt. Treff-
punkt ist um 14 Uhr am Dorfmuseum Nordhau-
sen. Dauer ca. 2,5 Stunden. Kosten: 3 € pro Person.
Weitere Infos und Anmeldung beim Verein Wal-
denserort Nordhausen, Hibert Sept, Tel.
07135/5725 und unter info@waldenserort-
nordhausen.de.
Honigseife aus Seifenraspeln
Wer schon immer mal Honigseife selbst herstel-
len wollte, dem bietet sich am Samstag, 9. Juni,
die Möglichkeit, dies einmal auszuprobieren.
Treffpunkt ist um 14 Uhr auf dem Parkplatz der
Grundschule Dürrenzimmern. Kosten: 7 €. 
Weitere Infos und Anmeldung: NaturKräuter-
Schule Annette Pfeiffer, Tel. 07135/16682 oder
0175/5552788, zabergast@web.de.
4 Tage Bauernhof hautnah erleben – wegen
großer Nachfrage auch in 2. Pfingstferienwo-
che
Kinder von 6 – 10 Jahren können von Montag, 4.
Juni bis Freitag, 8. Juni (außer Fronleichnam),
das Bauernhofleben mit allen Sinnen erleben. Sie
erwartet ein spannendes Bauernhof-Abenteuer,
mit dem Füttern von Kühen und Pferden, Traktor
fahren, Basteln, Kochen und vielem mehr. Dauer:
jeweils 9 – 13 Uhr in Zaberfeld, wetterentspre-
chende Kleidung erforderlich. Kosten: 49 €. Wei-
tere Infos und Anmeldung bei Naturparkführerin
Angelika Hering, Tel. 07046/7741.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner
Straße 36, 74336 Brackenheim, Tel.:
07135/933525, Fax: 933526, E-Mail: info@ne-
ckar-zaber-tourismus.de, www.neckar-zaber-
tourismus.de. ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di. – Fr., 
9 – 18 Uhr, Sa., 10 – 13 Uhr.

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Dem Hirschkäfer auf der Spur: 
Ausstellung und Hirschkäferparcours im Na-
turparkzentrum
Naturparkvorsitzender Andreas Felchle und Re-
vierförster Jochen Rüb (Forstamt Heilbronn) er-
öffneten am Dienstag, 22. Mai, gemeinsam mit
der Klasse 4 der Eppinger Hellbergschule die
Hirschkäferausstellung und den Hirschkäfer-
Erlebnisparcours am Naturparkzentrum in Za-
berfeld. Die Ausstellung richtet sich im Zeit-
raum 23. Mai bis 5. August an alle
Naturliebhaber, insbesondere aber an Familien
und Schulklassen. (Mi., – So., und Feiertage
10.00 – 17.00 Uhr geöffnet, Außenbereich frei
zugänglich). Für 2012 ist der Hirschkäfer zum
Insekt des Jahres ernannt worden. Der seltene
Hirschkäfer hat im Stromberg-Heuchelberg
einen seiner baden-württembergischen Ver-
breitungsschwerpunkte. Er profitiert vom mil-
den Klima und den großflächig vorkommenden
alten Eichenbeständen. Rasch reifte die Idee,
dem Hirschkäfer eine große Ausstellung im Na-
turparkzentrum und einen Hirschkäferparcours
im benachbarten Wald zu widmen, um den fas-
zinierenden Käfer in den Blickpunkt der Öffent-
lichkeit zu rücken und über die Lebensweise des
Käfers zu informieren. In gemeinsamer Arbeit
von Naturpark und Kreisforstamt Heilbronn und
mit Unterstützung durch die Naturschule Strom-
berg in Mühlacker entstand so eine ansprechende
Ausstellung, die nicht zuletzt wegen ihrer Aktiv-
stationen und wegen ihrer großen, vom Gemmin-
ger Künstler Hinrich Zürn gestalteten Skulpturen
weit und breit einzigartig sein dürfte. 
Vom Hirschkäfer in der Kunst bis zur Hirschkä-
fer-Geweihsammlung gibt es allerlei Interes-
santes und Kurioses zu entdecken. Führungen
für Schulklassen und Gruppen sind auf Anmel-
dung möglich. Am Eröffnungstag waren die
Kinder der Hellbergschule Eppingen mit Feuer-
eifer dabei, letzte Hand an den Parcours zu
legen. Da wurden Eichenstücke in den Boden
eingegraben und eingestampft, die oberirdisch
als Sitzgelegenheit in der Hirschkäferstube, un-
terirdisch als Larvenfutter für den Käfer dienen

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

können. Auch die Ausstellung und der Parcours
selbst wurden von den Kindern mit Begeiste-
rung erobert. Herrschte beim Hirschkäferfilm
mit seinen spektakulären Großaufnahmen des
Riesenkäfers noch faszinierte Stille, wurde es
danach umso lebhafter. 
Auf einem Balancierbalken konnten die Kinder
die Kämpfe der Hirschkäfermännchen nachstel-
len, in einer mächtigen hohlen Eiche den Le-
bensraum der Käferlarven nachempfinden oder
auf eingegrabenen Eichenstämmen die ersten
Flugversuche der geschlüpften Käfer nachah-
men. 
Beobachtungen melden
Bestandteil der Aktionswochen ist der Aufruf an
die Bevölkerung, Hirschkäferbeobachtungen an
das Naturparkzentrum zu melden, um einen ge-
wissen Überblick über das Vorkommen des In-
sekts im Naturpark zu erhalten. 
Weitere Infos zur Ausstellung und zur Hirsch-
käfersuche gibt es unter www.naturpark-sh.de.
Jahreswanderung des Naturparks 
Zum 60. Geburtstag Baden-Württembergs
führt eine Wandertour von Sternenfels auf der
Eppinger Linie nach Mühlacker und am zweiten
Tag auf dem Enzhöhenweg von Mühlacker nach
Vaihingen entlang der Geschichte Baden-Würt-
tembergs. 
Die Wanderung kann wahlweise gesamt oder
nur für einen Tag gebucht werden. Die Gruppe
mit maximal 25 Gästen wird von Naturparkfüh-
rern begleitet, die unterwegs Interessantes über
die Landschaft und ihre Geschichte erzählen.
Die Rückfahrt zum Ausgangspunkt ist gewähr-
leistet. 
Übernachtungsmöglichkeiten werden auf
Wunsch benannt. Anmeldung und Infos bei Na-
turparkführerin Ilse Schopper unter der Tele-
fonnummer 07135/16915 oder per Mail
i.r.schopper@gmx.de
Bäume erleben 
Sonntag, 10. Juni 2012, in Illingen
Bäume sind mehr als Holz- und Sauerstofflie-
ferant. Sie sind Brücken zu anderen Zeiten und
Welten. 
Welche Bedeutung hatten die Bäume bei den
Germanen und Kelten. Welchen Einfluss nahm
die Christianisierung? Welche Bäume wachsen
bei uns und wie stehen wir heute mit den Bäu-
men in Verbindung? Diesen und weiteren Fra-
gen geht die Naturparkführerin Sabine Mur-
schel bei einer Baumführung am 10. Juni 2012
ab 9.30 Uhr in Illingen auf den Grund. Strecken-
länge ca. 5 km, Dauer ca. 2,5 Stunden. Anmel-
dung und Info: Tel. 07042/820788 oder sabi-
ne.murschel@t-online.de.
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Termine
Sonntag, 3. Juni

Evangelische Kirchengemeinden Eibensbach u. Frauenzimmern
– „Kirche im Grünen“ – Reisenberg

Evangelische Kirchengemeinde Güglingen – Motorradfahrergottesdienst
Montag, 4. Juni

Schwäbischer Albverein Zaberfeld – Seniorenwanderung
Donnerstag, 7. Juni

Schwäbischer Albverein Güglingen – Fronleichnamhocketse in Sternenfels
Schwäbischer Albverein Zaberfeld – Halbtageswanderung zur Fronleichnamhocketse

in Sternenfels
Donnerstag, 7. Juni bis Samstag, 9. Juni

GSV Eibensbach – Fußballcamp

Vorgezogener Redaktionsschluss
Wegen des Feiertages am Donnerstag, 7. Juni, muss der Redaktionsschluss für die RMZ nächste Woche auf
Montag, 4. Juni, 15:00 Uhr, vorverlegt werden. Bitte beachten Sie diese Änderung – nach dem genannten
Termin schaltet das Redaktionssystem für die Kalenderwoche 23 ab.



Cocktails & Wein waren zum Festauftakt am Freitag angesagt. Unser Bild zeigt, wie beliebt die Mixgetränke bei Frauen sind. DJ Markus Schuppert
lockte mit deutschen Hits die Leute auf die Tanzfläche.

Bürgermeister Klaus Dieterich begrüßte am Samstag die Festgäste und freute sich besonders über eine Delegation aus der englischen Partnerstadt
Dorking. Der „Liederkranz“ Güglingen wurde vom Fanfarenzug des SSV ins Zelt begleitet, trug Lieder zum Wein vor und konnte die Gelegenheit durch
Vorstand Helmut Wagenhals nutzen, die 175-jährige Chronik des ältesten Vereins im Zabergäu kurz vorzustellen.

Güglinger Maienfest bei Prachtwetter
Programm-Vielfalt hat die Besucher begeistert

Ein verlängertes Pfingst-Wochenende hat beim Güglinger Maienfest nicht nur Wetter in den Stadtfarben beschert, sondern mit seiner
Vielfalt an Programmpunkten für so viel Abwechslung gesorgt, dass alle Altersgruppen ein vergnügliches Fest erleben konnten. Von Freitag
bis Pfingstmontag ging es wahrlich rund – und schön dabei war wieder einmal, dass ein friedliches Maienfest gefeiert werden konnte.
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Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

GÜGLINGEN

Das begann am Freitagabend mit der Cocktail-
und Schlager-Party in guter Kombination mit
den Weingärtnern Cleebronn-Güglingen und DJ
Markus Schuppert, setzte sich am Samstag mit
der offiziellen Festeröffnung durch Bürgermeis-
ter Klaus Dieterich und Liederkranz-Vorstand
Helmut Wagenhals im 175-jährigen Vereinsju-
biläum fort und ging weiter mit fetziger Musik
von der Happyness-Brass-Band mit ihrer Sän-
gerin Steffi.
Sonntags waren anfänglich die Schnäppchen-
jäger auf dem Trödelmarkt unterwegs, dann gab
es einen Jazz-Frühschoppen mit der Band 
„Silver in blue“ von Frank Maurer mit Stargast
Stefan Koschitzki, am Nachmittag waren mit
einer Trachten-Modenschau aus dem Hause
Rudolfo-Moden (Heilbronn) und dem anschlie-
ßenden Dirndl- und Lederhosen-Contest tolle
„Objekte“ auf dem Laufsteg zu bewundern. Kin-
der konnten sich im Zelt an verschiedenen Ge-
schicklichkeitsspielen beteiligen. Der Musikver-
ein Güglingen unterhielt mit guter Musik und

abends wurde die Unterhaltung mit den Enztä-
ler Musikanten für all diejenigen fortgesetzt,
die sich an dieser Zeltmusik erfreuen wollten.
Wecken um 6 ist am Pfingstmontag-Morgen in
allen drei Stadtteilen genauso Tradition wie der
ökumenische Gottesdienst im Festzelt mit mu-
sikalischer Begleitung vom „Projektchor“ und
den Posaunenbläsern aus Güglingen. 
Der Festzug stand dieses Jahr unter dem Motto
„Neues von der Güglinger Erfindermesse“. Damit
wollte man auch eine kleine Anspielung auf das
Gastspiel der „experimenta“ aus Heilbronn ma-
chen – doch damit wurde aus Termin- und
Krankheitsgründen leider nix.
Dafür war aber der Festzug mit mehr als zwei
Dutzend und unheimlich kreativen Beiträgen
eine wahre Augenweide und bekam großen Bei-
fall entlang der Festzugstrecke.
Der Musikverein Massenbachhausen unterhielt
nach dem Umzug im Festzelt, doch konnte man
bei dem Prachtwetter durchaus verstehen, dass
die Besucher lieber die Plätze im Freien bevor-

zugten – vorausgesetzt, sie fanden ein Schat-
tenplätzchen.
Die offizielle Schlussfeier mit dem kleinen Fest-
zug vom Zelt zur Marktplatzlinde und musika-
lischer Begleitung vom Musik- und Gesangver-
ein darf natürlich bei keinem Maienfest fehlen.
Dieses Jahr zog Bürgermeister Dieterich mit
Pfarrer Dieter Kern einmal mehr ein gutes Fazit
vom Maienfest 2012. 
Natürlich war diese Schlussfeier auch heuer
nicht der Abschluss. Die Werkskapelle Layher
spielte mit böhmisch-märischer Blasmusik im
Zelt auf und verkürzte das Warten auf das große
Feuerwerk, das von der Firma Zink aus Cleebronn
gezündet und mit ganz neuen Raketen- und
Böller-Eindrücken den Schlusspunkt setzte.
Natürlich hatten Kinder und Erwachsene ihr
Vergnügen im gleichnamigen Park, der von der
Schaustellergemeinschaft Kürschner-Riedel
zusammengestellt worden war und Angebote
für alle Altersbereiche auf dem Festplatz ma-
chen konnte.

Bilder-Nachlese
Wir haben eine Bilder-Nachlese zusammengestellt und wollen so die optischen Eindrücke vom Maienfest 2012 dokumentieren und für die Nachwelt
erhalten.



Bürgermeister Klaus Dieterich und Chairman Carolin Salmon aus Dorking zusammen mit Palmbräu-Inhaber Lionel Berger beim Fassanstich. Die Hap-
pyness-Brassband hatte am Samstagabend bei ihrem vierten Gastspiel in Folge keine Mühe, die Besucher in Stimmung zu bringen.
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Im Disco-Zelt wummerten die Bässe, doch das will man ja bei den jungen Leuten offenbar so haben. Ruhiger ging es da am Sonntag beim Trödelmarkt
zu. Die Schnäppchenjäger wurden offenbar fündig.

Der Jazz-Frühschoppen mit „silver in blue“ unter Leitung von Frank Maurer und Stargast Stefan Koschitzki bereicherte das Programm am Sonntag-
morgen und fand seine Liebhaber.
Eine Riesen-Gaudi gab es bei der Trachtenmodenschau von „Rudolfos Moden“ aus Heilbronn. 
Die Agentur „models & more“ zeigten tolle Dirndl und Lederhosen mit allen Accessoires, die man beim Festzelt-Besuch nicht missen möchte.



Der Musikverein Güglingen unter Leitung von Dirigent Klaus Kohler unterhielt am Sonntagnachmittag im Festzelt. Abends kamen dann die Enztäler
Musikanten mit ihrem Bandleader Michael Werner auf die Bühne.

Der ökumenische Gottesdienst am Montagmorgen eröffnete das Geschehen am Festplatz. Wie immer wurden die Einwohner in allen drei Stadtteilen
einige Stunden früher musikalisch aus den Betten geholt. Pünktlich startete dann der Festzug und wie immer führten Reiter und Pferde vom Fallerhof
den Gaudiwurm an.

Eigentlich sollte es ja den Wettbewerb geben „Wer trägt die schönste Tracht“. Nachdem sich aber weit über vierzig mutige Frauen, Männer und
Kinder teilweise spontan, teilweise nach charmanter Aufforderung auf die Bühne wagten, wollte man keine Einzelsieger „ausklatschen“, sondern
belohnte alle Dirndl- und Lederhosenträger mit einem erfrischenden Schlückchen am Weinstand. 
Die Kinder waren bei der Evangelischen Jugend bestens aufgehoben und konnten sich bei einer kleinen Spielwiese beschäftigen.
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Der Gemeinderat war dieses Jahr mit einem Motivwagen und per pedes unterwegs. Auch Bürgermeisterin (Chairman genannt) Carolin Salmon aus
der englischen Partnerstadt Dorking war mit dabei.
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Die Maienkönigin hieß dieses Jahr Laura Felger und fuhr in der prächtigen Kutsche von Kurt Koch. Die Kids vom Kindergarten „Herrenäcker“ waren
äußerst erfinderisch dabei.

Extra eingeflogen: die Delegation aus der englischen Partnerstadt Dorking marschierte mit dem Güglinger Partnerschaftsverein. Die TSV-Frauen-
gymnastik war mit dem Schiff unterwegs und trägt sich mit dem Gedanken, die „Zaber-Marine“ zu gründen.

Der „Liederkranz“ Güglingen hatte in seinem 175-jährigen Bestehen zum Verjüngungs-Karussell eingeladen. Beim Obst- und Gartenbauverein wurde
eine besondere Müll-Verwertung vorgestellt.



Die Ortsbauern und die Landfrauen in großer Eintracht: zur wieder entdeckten Rebsorte Trollinger wurde spezielles Gebäck gereicht. Bei den Sport-
schützen hat man auch getüftelt und neue Fahrzeugantriebe vorgestellt.

Das Stückle-Team vom TSV Güglingen schlug den Biersprit als alternativen Motorantrieb vor. Eine kleine Gruppe von Männern mit Migrationshin-
tergrund machte mit der Tafel „Leben und Schaffen im Zabergäu“ auf sich aufmerksam.

Das Bäze-Team vom TSV Güglingen hatte einen erfinderischen Spruch an ihr fahrbares WC gepinselt. Von den ZabergäuNarren wurde der Transrapid
Gugilo-Express als Weltneuheit vorgestellt.
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Die Ex-Theatergruppe des TSV Güglingen stellte klinische Erfindungen im Festzug vor und beim Sportverein Frauenzimmern wurde das Zaberwasser
gepriesen.
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Zum Abschluss ließ es die Werkskapelle Layher im Festzelt musikalisch krachen, danach wurde das Feuerwerk von Zink mit neuen Attraktionen be-
staunt und kräftig beklatscht.

Die Motorradfreunde Zabergäu haben das Hamsterrad neu erfunden und die Schwalbenzentrale Eibensbach machte mit tollen Gefährten und guten
Sprüchen auf schlechte Situationen an der Ruine Blankenhorn aufmerksam.

Dorking-Besuch erlebte das Maienfest
Eine kleine Delegation aus der englischen Partnerstadt Dorking war über das Pfingst-Wochen-
ende in Güglingen und konnte hautnah miterleben, wie man in Güglingen das Maienfest feiert.

Ein dickes Dankeschön...
…an alle, die zum Gelingen des Maienfestes 2012 beigetragen haben. Beginnend bei den Helfern
für Zeltauf- und Abbau samt Einrichtung, den Theken-Mannschaften bei der Bewirtung, den Ver-
einen für kreative Festzugsbeiträge, der Schausteller-Gemeinschaft um Andrea Kürschner-Riedel,
den Kirchengemeinden, den Musikerinnen und Musikern in allen Bereichen, den sponsorenden
Unternehmen, dem städtischen Bauhof, den Fest-Lieferanten, Firmen und Unternehmen und
nicht zuletzt bei den nicht gezählten Besuchern möchte sich der geschäftsführende Ausschuss
der Maienfest GbR herzlich bedanken und hoffen, bei der Aufzählung niemanden vergessen zu
haben. Wenn dies dennoch passiert sein sollte, dann möge der oder diejenige sich einfach in die
Dankadresse eingebunden fühlen.
Mancher war vielleicht zum ersten Mal dabei und hat erleben können, dass die Zuarbeit für ein
großes Fest auch Spaß machen kann. Wenn Gesichter über das Festplatzgelände laufen und mit
der Sonne um die Wette strahlen, dann kann man ganz einfach zufrieden sein.

Angeführt von Carolin Salomon, neuer Chairman
von Dorking (in etwa mit unserer Bürgermeister-
Position zu vergleichen) und Anthony Wakefield
trafen die Gäste am Samstag am Stuttgarter
Flughafen ein, wurden mit dem Stadt-Bus abge-
holt und nach einem kleinen Empfang im Rathaus
zu den Gastfamilien gebracht. 
Am Samstagabend waren sie bei der Maienfest-
Eröffnung dabei. Am Sonntagmorgen brach man
unter Führung von Bürgermeister Klaus Dieterich
zu einer Stadtführung auf und hatte nach dem
Mittagessen Gelegenheit, aus einem breit gefä-
cherten Besichtigungsprogramm nach Gusto
auszuwählen. Das Kunstmuseum Würth, das
Technikmuseum in Sinsheim und die Experimenta
in Heilbronn standen auf dem Plan.
Abends traf man sich zum gemütlichen Beisam-
mensein am Sophienhof und sah beim von den
Gasteltern gesponserten Buffett zusammen.



Die Beteiligung am Maienfest-Umzug war dann
ein weiterer Höhepunkt im Besuchsprogramm.
Zusammen mit dem Güglinger Partnerschafts-
verein reihte man sich mit „Erfindungen“ ein und
konnte danach nochmals erleben, was auf dem
Maienfest in Güglingen alles abgeht.
Dienstagnachmittags ging es wieder per Bus
nach Stuttgart und dann mit dem Flieger zurück
nach Dorking.

Gesplittete Abwassergebühr –
Ende der Abgabefrist –
Nachfrist
Die Stadt Güglingen bedankt sich bei allen Ge-
bäudeeigentümern für den nahezu reibungslo-
sen Rücklauf der Erhebungsbögen zur Ermittlung
der versiegelten Flächen für die Berechnung der
gesplitteten Abwassergebühr. Für die bislang
noch nicht abgegebenen Bögen, bei denen noch
eine Änderung erfasst werden soll, besteht noch
eine Nachfrist bis Freitag, 8. Juni 2012. An-
sonsten werden die Flächen bei der Berechnung
so berücksichtigt, wie sie auf dem Erhebungsbo-
gen abgedruckt sind. Die Auswertung der Bögen
erfolgt in Zusammenarbeit mit dem von der
Stadt Güglingen beauftragten Ingenieurbüro
Schwing und Dr. Neureither und wird einige Mo-
nate dauern. Parallel zu diesen Flächenauswer-
tungen werden die Kosten auf die Bereiche
Schmutz- und Niederschlagswasser aufgeteilt.
Mit dem Ergebnis, der Höhe der künftigen Nie-
derschlags- bzw. Schmutzwassergebühr rech-
nen wir frühestens im Herbst 2012. – Stadt-
pflege –

27. Güglinger Ferienwoche
Programmheft und Anmeldungen
Die diesjährige Ferienwoche der Stadtverwal-
tung Güglingen findet wie gewohnt in der ersten
Sommerferienwoche vom 30.07. – 03.08.2012
statt. Auch in diesem Jahr gibt es darüber hinaus
wieder zahlreiche weitere Angebote von Verei-
nen und Organisationen.  Die Programmhefte für
die diesjährige Kinderferienwoche liegen ab
Montag, 04.06.2012 im Rathaus aus. Anmel-
dungen können ab diesem Tag bis Mittwoch,
20.06.2012 während der üblichen Öffnungszei-
ten im Rathaus, Zimmer 7 oder an der Informa-
tion abgegeben werden. Der Anmeldebogen ist
von einem Erziehungsberechtigten zu unter-
schreiben. Von Montag, 02.07.2012 bis Freitag,
06.07.2012, liegen die Ferienpässe in Zimmer 7
zur Abholung bereit. Bei der Abholung muss die
Teilnahmegebühr entrichtet werden.

Dienstagstreff
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie
jeden Dienstag ab 14:30 Uhr in den Pavillon der
betreuten Altenwohnungen Weinsteige 4, Gar-
tacher Hof recht herzlich ein. Bei Kaffee, Kuchen
und einem interessanten Programm mit Musik,
Geschichten, Singen und Lachen, können Sie ge-
trost den Alltag zu Hause lassen. Wir freuen uns
auf Ihr Kommen. 
Ansprechpartner: Doris Pfeffer, Tel. 16421.
Nächster Treff: Dienstag, den 05. Juni 2012.
Manfred Burgäzy, der Zabergäuer Stubenmusi-
kant wird uns mit seiner Musik erfreuen.

PAVILLON
Gartacher Hof

Aus dem Gemeinderat
Längere Betreuungszeit oder Ganztagsschule
Ganztagsschule, längere Betreuungszeiten im
Rahmen der verlässlichen Grundschule, oder
bleibt gar am Ende alles so wie bisher? In wel-
cher Form künftig die Pfaffenhofener Grund-
schulkinder unterrichtet und betreut werden,
dazu sind jetzt erst einmal die Eltern gefragt,
hat der Pfaffenhofener Gemeinderat beschlos-
sen. 
Einem gemeinsam vom Bürgermeister und der
Schulleitung verfassten Elternbrief, den auch
die Eltern der zur Einschulung im Sommer an-
stehenden Kinder bekommen, wird ein entspre-
chender Fragebogen beigelegt. Erst dann, wenn
das Meinungsbild der Eltern vorliegt, wird end-
gültig über die künftige Schul- und Betreu-
ungsform entschieden. 
Alle Grundschulen in Baden-Württemberg sol-
len nach dem Willen der Landesregierung bis
2020 als Ganztagsschulen angeboten werden,
zitierte Bürgermeister Dieter Böhringer ein
Schreiben des Kultusministeriums. Vorgabe des
Landes ist allerdings, den Ausbau für das Ganz-
tagsprogramm „bedarfsorientiert“ durchzufüh-
ren. 
Das heißt, mindestens 20 Kinder müssen fürs
ganze Schuljahr verbindlich angemeldet sein,
erläuterte Böhringer. Für die nur einzügige Pfaf-
fenhofener Schule bedeutet dies, dass unter
Umständen jahrgangsübergreifende Gruppen
gebildet werden müssen. 
Wichtigste Voraussetzung für die Genehmigung
zur Einrichtung einer Ganztagsschule ist je-
doch, ein dauerhafter Ganztagsbetrieb an min-
destens vier Tagen pro Woche mit jeweils sieben
Zeitstunden. 
Außerdem muss die Gemeinde die Kosten fürs
tägliche Mittagessen und die Personalkosten
für die Betreuung während dem Mittagessen
und auch in der Nachmittagsfreizeit überneh-
men, betonte der Verwaltungschef. 
Ein von der Schulleitung erstelltes pädagogi-
sches Konzept für die Ganztagsbetreuung und
die Zustimmung der Schulkonferenz sind wei-
tere Genehmigungskriterien. 
Sowohl für die zusätzlichen Lehrerstunden, wie
auch für den Zuschuss für die durch den Ganz-
tagsbetrieb erforderlichen Umbaukosten. 
Nicht grundsätzlich abgeneigt gegenüber dem
Ganztagsbetrieb ist das Lehrerkollegium, be-
richtete Birgit Wendnagel. 
Die Schulleiterin betonte allerdings, dass es
noch keine einzügige Grundschule mit Ganz-
tagsbetrieb gibt. 
Eine „Pflicht-Ganztagsschule nicht gewünscht“
wird jetzt schon von manchen Eltern, berichtete

Bürgermeister Dieter Böhringer aus einer An-
fang des Monats stattgefundenen gemeinsa-
men Besprechung von Elternvertretung, Lehrer-
kollegium und ihm. 
Für den Verwaltungschef wäre es deshalb eine
Alternative, für Eltern, die auf eine ganztägige
Betreuung angewiesen sind, die Betreuungszeit
im Rahmen der verlässlichen Grundschule (der-
zeit bis 14 Uhr) zu verlängern. wst
Pausenhofgestaltung
Der Pausenhof wird neu hergerichtet. Rund
12.000 Euro hat der Gemeinderat dafür geneh-
migt. 
Ein in die Jahre gekommenes Spielhäuschen
und ein morscher Baum mussten in jüngster
Vergangenheit aus Sicherheitsgründen entfernt
werden. 
Auch die Blumenrabatte entlang der Schul-
hauswand ist kein Schmuckstück mehr. 
In einer Gemeinschaftsaktion von Bauhof, El-
tern, Lehrerkollegium und den Schulkindern
wird jetzt der Platz wieder auf Vordermann ge-
bracht. 
Ein neuer Baum wird gepflanzt mit einer neuen
Sitzbank drum herum und die Blumenrabatte
wird neu angelegt. 
Außerdem bekommen die Kinder, entsprechend
ihren Wünschen, auch noch ein neues Spiel-
und Klettergerät aufgestellt. 
Ausdrücklich begrüßt hat der Gemeinderat die
Initiative der Schule und Eltern, die Umgestal-
tung tatkräftig mitzutragen. wst
Spielplätze in Ordnung
Die Spielgeräte auf den Pfaffenhofener und
Weilerer Spielplätzen sind technisch in Ord-
nung. 
Auch die Plätze selbst sind in einem ordentli-
chen und sauberen Zustand. Dies hat der von
der Gemeinde beauftragte Sicherheits- und Ar-
beitsschutzberater bestätigt, gab Bürgermeis-
ter Dieter Böhringer dem Gemeinderat bekannt.
Bei der Begutachtung der Plätze, Ende April,
wurde auch den Spielplätzen der Kindergärten
„ein technisch guter und sauberer Zustand“ be-
scheinigt. wst

Telefonseelsorge Heilbronn
(08 00) 1 11 01 11

Jeden Tag und im Notfall auch nachts
für Sie zu sprechen.
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Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis
Heilbronn am 22.05.2012

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der Zahl der Höchste
Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

Brackenheimer Str. 06.30 - 07.30 h 50 km/h 900 9 62 km/h

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN



„immer wieder sonntags …“ – der Biergarten
Geöffnet immer sonntags von 13 – 17 Uhr im
Innenhof des Jugendhauses.

Das Team vom Michaelsberg 

Sonntag, 3. Juni, 11.00 Uhr, Reisenberghütte
in den Weinbergen bei Frauenzimmern
Predigt: Pfarrerin z. A. Stefanie Siegel
mitwirkend: Gesangverein Frauenzimmern und
der Posaunenchor aus Eibensbach-Frauenzim-
mern

Alle Motorradfahrer aus dem Zabergäu ... 
... sind herzlich eingeladen zur gemeinsamen
Ausfahrt am Sonntag, 3. Juni, zum Motorrad-
fahrer-Gottesdienst auf den Trautenhof bei
Jagsthausen.
Der Gottesdienst beginnt um 10.00 Uhr. Ge-
meinsamer Treff und Abfahrt ist um 8.30 Uhr
auf dem Marktplatz vor der Mauritiuskirche in
Güglingen. Weitere Infos bei Siegfried Kalm-
bach, Telefon 07135/8179.

Christustag in Ludwigsburg und Heilbronn
Die Christusbewegung „Lebendige Gemeinde“
lädt am Donnerstag, dem 7. Juni 2012 (Fron-
leichnam) zum 56. Christustag in 20 Orten in
Baden und Württemberg ein.
Beginn ist jeweils um 9.30 Uhr.
Für die Gemeindeglieder aus den Evangelischen
Kirchenbezirken Besigheim und Brackenheim
bieten sich die Veranstaltungsorte Ludwigsburg
und Heilbronn an.
Das Hauptthema lautet „Jesus unverändert“.
In der Friedenskirche in Ludwigsburg sprechen
Pfarrer Thomas Maier (Unterweissach), Pfarre-
rin Esther Schaaf (Bonlanden) und Pfarrer Tobi-
as Eißler (Gunzenhausen).
In die Festhalle Harmonie Heilbronn kommt
Gerdi Stoll (Sulz am Neckar) und der neue Heil-
bronner Prälat Harald Stumpf.
Bei allen Veranstaltungen wirken Musikgrup-
pen mit.

Allg. kirchliche Nachrichten

Motorradfahrer-
Gottesdienst

Dienstag, 29. Mai bis Sonntag, 3. Juni
Fahrt von Jugendlichen mit Pfarrer Kern nach
Taizé
Sonntag, 3. Juni
8.30 Uhr Treff Mauritiuskirche/Marktplatz

zur gemeinsamen Abfahrt zum
Motorradfahrer-Gottesdienst auf
dem Trautenhof bei Jagsthausen
(siehe auch allg. Teil)

9:30 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Siegel).
Das Opfer geben wir für die Reno-
vierung des Gemeindehauses.

Heute ist kein Kindergottesdienst
Mittwoch, 6. Juni
16:00 – offene Sprechstunde der Lebens- 
17:00 Uhr und Sozialberatung im Gemein-

dehaus, Tel. 015736624043
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG.
Urlaub im Pfarramt
Pfarrer Ruth und Dieter Kern haben bis 11. Juni
Urlaub. Die Kasualvertretung hat Pfarrer Aiche-
le-Tesch aus Sachsenheim, Tel. 07147/2203650.
Neue Konfirmanden 
Am 13. Juni ist der erste Unterricht für den
neuen Jahrgang.
14:00 Uhr: Jungs, 16:00 Uhr: Mädchen
Für die Eltern gibt es am selben Tag um 20:00
Uhr einen Informationsabend. Wir treffen uns
im Mauritiussaal oben in der Kirche.
Ich freue mich auf die neue Gruppe.
Ihr/euer Pfarrer Dieter Kern.
Einladung zum Glockenguss
Die Vorbereitungen für die neue Glocke der Le-
onhardskapelle sind nun soweit gediehen, dass
der Termin des Glockengusses für den 22. Juni
2012 festgelegt werden konnte. Wenn dabei
alles gelingt, werden wir die bisherige Glocke am
Freitag, 13. Juli 2012, um 14 Uhr abhängen und
dann auch gleich die neue Glocke aufhängen.
Zum Glockenguss laden wir Sie nun heute herz-
lich ein: Fahren Sie am Freitag, 22.6.2012, mit
uns nach Brockscheid zur Eifeler Glockengieße-
rei Mark. Dort können wir miterleben, wie un-
sere Glocke zusammen mit voraussichtlich
einer anderen Glocke gegossen wird.
Die Einzelheiten: Wir starten zwischen 6.30 Uhr
und 7.30 Uhr. Die genaue Abfahrtszeit hängt
von der Teilnehmerzahl ab und davon, ob wir
mit Pkws oder mit einem Reisebus fahren. Über
Sinsheim, Mannheim, Worms, Ingelheim am
Rhein und Koblenz erreichen wir Brockscheid
und die Eifeler Glockengießerei Mark-Maas.
Gegen 11 Uhr werden wir angekommen sein.
Dort bekommen wir eine Führung durch den Be-
trieb und eine kleine Einführung ins Glocken-
gießerhandwerk. Dann werden wir auch den
Guss miterleben. Und im Anschluss werden wir
gemeinsam zu Mittag essen. Gegen 14.30 Uhr
werden wir wieder die Rückreise antreten, so

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

dass wir zwischen 18 und 19 Uhr wieder in Güg-
lingen sein werden.
Die Reisekosten betragen pro Person ungefähr
30 Euro (ohne Verköstigung). 
Bitte melden Sie sich für diese Fahrt bis Freitag,
8. Juni 2012, zu den Öffnungszeiten im Pfarr-
haus (Tel. 960442 jeweils Di. + Mi. + Fr., 9 –
11.30 Uhr oder evkirchegueglingen@gmx.de)
oder im Rathaus (10822) mit Namen, Anschrift
und Telefonnummer an. Ort und Uhrzeit der Ab-
fahrt werden wir in der Rundschau am 14. Juni
veröffentlichen.
Ein Glockenguss ist ja keine Alltäglichkeit! 
Wir würden uns freuen, wenn Sie mitfahren.
Wenn Sie schon ein wenig schnuppern wollen:
www.glockengiesser.de
Fahrt nach Marisfeld
Zum Erntedankfest im Oktober 2011 konnten wir
nach einer langen Kontaktpause liebe Gäste aus
unserer Partnergemeinde Marisfeld begrüßen. 
Am 15. Juli 2012 wollen wir ihnen einen Gegen-
besuch abstatten. Zu diesem Tagesausflug
laden wir alle Gemeindeglieder herzlich ein.
Nach derzeitigem Teilnehmerstand fahren wir
mit dem Bus. Die Buskosten betragen maximal
30 € pro Person. Diese können sich verringern
je nach Teilnehmerzahl. Die vorläufige Anmel-
defrist wird verlängert bis 4. Mai, um die Bus-
größe zu entscheiden.
Anmeldungen bitte an Frau Wiltraut Müller,
Tel.: 5193.

Samstag, 2. Juni
19.00 Uhr Eucharistie zum Sonntag, Ge-

meindehaus St. Franziskus Stock-
heim

Sonntag, 3. Juni
9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Krankenhaus

Brackenheim
9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Michaelsberg
9.00 Uhr Eucharistie, Brackenheim

10.30 Uhr Eucharistie zum Patrozinium in
Güglingen, anschließend Ge-
meindefest

Dienstag, 5. Juni 
19.00 Uhr Eucharistie, Gemeindehaus St.

Franziskus Stockheim
Mittwoch, 6. Juni 
19.00 Uhr Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 7. Juni – Fronleichnam
8.00 Uhr Eucharistie mit Prozession, Stock-

heim
9.00 Uhr Eucharistie mit Prozession, Mi-

chaelsberg
Freitag, 8. Juni 
19.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 9. Juni 
14.00 Uhr Trauung Erich Marks und Melanie

Wennes, Güglingen

Katholische Kirche Güglingen
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Jugendpfarrer Stefan Fischer, Tel. 07135/980731,
stefan.fischer@drs.de;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
willi.forstner@t-online.de;
Diakon Uwe Stier, Tel. 07135/9362046,
u.stier@freenet.de
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Kath. Pfarramt Heilige Dreifaltigkeit, Tel. 07135/98080,
HIDreifaltigkeit.Gueglingen@drs.de;
Öffnungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 9 –11 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Epheser 1, 3-14

Wochenspruch: Heilig, heilig, heilig ist der HERR Zebaot, alle Lande sind seiner Ehre voll.
Jesaja 6,3

Wochenlied: „Komm, Gott Schöpfer, Heiliger Geist“ (126 EG)

Die Natur braucht uns nicht,
aber wir brauchen die Natur!



19.00 Uhr Eucharistie zum Sonntag, Güglin-
gen

Sonntag, 10. Juni 
9.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
9.00 Uhr Eucharistie, Gemeindehaus St.

Franziskus Stockheim
10.30 Uhr Familiengottesdienst, Bracken-

heim 
Termine
Patrozinium in Güglingen
Am Dreifaltigkeitssonntag, 03.06., feiern wir in
Güglingen das Patrozinium, wie immer mit
einem Gemeindefest nach der Eucharistie um
10.30 Uhr. Herzliche Einladung zu Begegnung,
Austausch und gutem Essen! 
Montag, 04.06.: 19.00 Uhr Tanzmeditation in
der Kirche in Güglingen, Kontakt/Anmeldung:
Hanne Märker, Tel. 07135/931190
Pfarrbrief
Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief
ist Freitag, 22.06.2012, er wird zum 18.07.2012
erscheinen. Wenn Sie einen Beitrag für den
Pfarrbrief haben, senden Sie uns diesen doch
einfach zu: christuskoenig.brackenheim@
drs.de. Alle Pfarrbriefausträger bitten wir schon
heute, den Erscheinungstermin vorzumerken.
Fronleichnam
Fronleichnam ist das Hochfest des Leibes und
Blutes Christi, das die katholische Kirche seit
dem 13. Jahrhundert feierlich begeht. Wir laden
an zwei Orten in unserer Seelsorgeeinheit herz-
lich zur Mitfeier dieses Tages ein:
08:00 Uhr in Stockheim Eucharistie (bei gutem
Wetter hinter der Kirche St. Ulrich, bei schlech-
tem Wetter in der Alten Kelter)
09:00 Uhr auf dem Michaelsberg (bei jedem
Wetter: Wortgottesdienst im Innenhof vor der
Kirche, Eucharistie im Burggraben) 
An beide Gottesdienste schließt sich die tradi-
tionelle Flurprozession an, die an reich ge-
schmückten Altären mit Blumenteppichen vor-
beiführt. 
Beide Gottesdienste münden in ein Fest, bei
dem für das leibliche Wohl und die Unterhal-
tung bestens gesorgt ist. Wir freuen uns auf Sie!

Pfarrer Oliver Westerhold 

Freitag, 1. Juni
9.30 Uhr Spielkreis

20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Sonntag, 3. Juni
kein Gottesdienst in der Marienkirche
11.00 Uhr „Kirche im Grünen“, Predigt: Pfar-

rerin z. A. Stefanie Siegel, mitwir-
kend: der Posaunenchor aus Ei-
bensbach-Frauenzimmern und
der Gesangverein Liederkranz
Frauenzimmern, Ort: Reisenberg-
hütte in den Weinbergen bei
Frauenzimmern. Im Anschluss an
den Gottesdienst sorgt die Evang.
Kirchengemeinde Frauenzimmern
für Ihr leibliches Wohl.

Hinweis:
Die Kasualvertretung übernimmt von Montag,
4. Juni bis einschließlich Sonntag, 10. Juni, Pfar-
rer i. R. Heinz Kleu, Telefon 07046/880218

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarramt
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371
Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Das Pfarrbüro ist besetzt:
Dienstags und freitags von 14.00 – 16.00 Uhr,
mittwochs von 9.00 – 11.00 Uhr
Haushaltplan 2012
Der Haushaltplan für die Kirchengemeinde Ei-
bensbach für das Rechnungsjahr 2012 liegt in
der Zeit vom 1. Juni – 11. Juni zur Einsichtnah-
me durch die Gemeindeglieder bei unserem Kir-
chenpfleger Hans Gerstenlauer, Lailenweg 8,
auf. 
Um eine telefonische Terminabsprache wird ge-
beten, Telefon 7689. 

Freitag, 1. Juni
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Sonntag, 3. Juni
kein Gottesdienst in der Martinskirche
10.30 Uhr Mitfahrgelegenheit ab der Bus-

haltestelle zur „Kirche im Grünen“
11.00 Uhr „Kirche im Grünen“, Predigt: Pfar-

rerin z. A. Stefanie Siegel, mitwir-
kend: der Posaunenchor aus Ei-
bensbach-Frauenzimmern und
der Gesangverein Liederkranz
Frauenzimmern, Ort: Reisenberg-
hütte in den Weinbergen bei
Frauenzimmern. Im Anschluss an
den Gottesdienst sorgt die Evang.
Kirchengemeinde Frauenzimmern
für Ihr leibliches Wohl.

Wir sind dankbar für Kuchenspenden!!!
Wenn Sie einen Kuchen spenden möchten, dür-
fen Sie diesen gerne am Sonntag zwischen 9.00
Uhr und 10.30 Uhr in das Gemeindehaus brin-
gen oder Sie bringen den Kuchen bitte direkt
mit auf den Reisenberg. 
Hinweis:
Die Kasualvertretung übernimmt von Montag,
4. Juni bis einschließlich Sonntag, 10. Juni, Pfar-
rer i. R. Heinz Kleu, Telefon 07046/880218

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarramt
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371
Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Das Pfarrbüro ist besetzt:
Dienstags und freitags von 14.00 – 16.00 Uhr,
mittwochs von 9.00 – 11.00 Uhr
Haushaltplan 2012
Der Haushaltplan für die Kirchengemeinde
Frauenzimmern für das Rechnungsjahr 2012
liegt in der Zeit vom 1. Juni – 11. Juni zur Ein-
sichtnahme durch die Gemeindeglieder bei Bri-
gitte Rennstich, Fliederweg 4 auf. Um eine te-
lefonische Terminabsprache wird gebeten,
Telefon 5442. 

Freitag, 1. Juni
19.45 Uhr Posaunenchor
Sonntag, 3. Juni
10.30 Uhr Gottesdienst
10.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
Montag, 4. Juni
18.00 Uhr Vorbereitungstreffen des Gottes-

dienstteams zum GoMIT zur Ern-
tebitte am 17. Juni (anlässlich Ge-
meindefest in Weiler)

Dienstag, 5. Juni
9.30 Uhr Krabbelgruppe (Infos bei Petra

Kleinsasser, Tel. 07046/882230),
keine Sprechstunde von Pfarrer
Wendnagel im Pfarrhaus 

19.30 Uhr gemeinsame öffentliche Kirchen-
gemeinderatssitzung von Pfaf-
fenhofen und Weiler

Mittwoch, 6. Juni
19.00 Uhr Bastelkreis
20.00 Uhr Offener Hauskreis (Infos bei Rose

Heinz oder Gertrud Röck)
Freitag, 8. Juni
19.45 Uhr      Posaunenchor

Evangelische Kirchengemeinden 
Pfaffenhofen und Weiler
Predigtvorschau Das Geheimnis des Willens
Gottes (Epheser 1,3-14)
Viele Menschen sind schon am Willen Gottes
verzweifelt. Will Gott wirklich alles, was auf
der Welt geschieht? Will er wirklich alles, was
in meinem Leben geschieht? Solche Fragen
kann man stundenlang theoretisch erörtern,
wie dies schon tausendfach geschehen ist, und
man wird zu keinem Ergebnis kommen. 
Eigentlich helfen uns theoretische Erörterun-
gen auch gar nichts. Was uns helfen könnte,
ist die konkrete innerliche Begegnung mit
dem, dessen Willen die Menschen oft so ver-
zweifeln lässt. Man kann es nicht erörtern, es
haben aber schon ungezählte Menschen ganz
tief erleben dürfen: 
Dass auch die schmerzvollste und aussichtslo-
seste Lebenslage irgendwie eben doch mit
Gott zu tun hat, auf eine Weise von ihm und
seinem Willen begleitet wird und dadurch in
einem ganz anderen, nicht alltäglichen Licht
erscheint. 
Gottes Willen hat eben eine ganz andere und
umfassendere Dimension als unser Willen. Er
ist und bleibt geheimnisvoll und wunderbar.

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen
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Sonntag, 3. Juni
9.30 Uhr Gottesdienst

kein Kindergottesdienst 
Montag, 4. Juni
18.00 Uhr Vorbereitung GoMIT zur Erntebit-

te (17. Juni in Weiler) im Gemein-
dehaus Pfaffenhofen

Dienstag, 5. Juni
keine Sprechstunde von Pfarrer Wendnagel 
19.30 Uhr gemeinsame öffentliche Kirchen-

gemeinderatssitzung von Pfaf-
fenhofen und Weiler im Gemein-
dehaus Pfaffenhofen

Mittwoch, 6. Juni
9.30 Uhr Frauenfrühstück

20.00 Uhr Offener Hauskreis (Infos bei R.
Heinz oder G. Röck)

Sonntag, 10. Juni
9.30 Uhr Gottesdienst mit Diakon i. R. Ra-

skop
kein Kindergottesdienst 

Herzlich willkommen im Café Plus!
Gemeinsam mit dem Weinsberger Hilfsverein 
e. V. beginnt ab Mittwoch, 6. Juni, eine neue
Idee: Das „Café Plus“ für Männer und Frauen mit
psychischer Erkrankung. Zweimal im Monat von
10.00 bis 12.00 Uhr gibt es im Diakoniehaus,
Kirchstraße 10 eine duftende Tasse Kaffee und
Abwechslung vom Alltag! Das Plus steht für die
Vorfreude auf gemeinsame Unternehmungen
und für spontane Gäste, die einfach vorbei-
schauen! Ein ehrenamtliches Team freut sich
bereits heute auf rege Teilnahme! 
Das Angebot ist zunächst kostenfrei, Getränke
gibt es zum Selbstkostenpreis. Einen Flyer mit
den nächsten Terminen sowie ausführlichere
Informationen erhalten Sie gerne bei Matthias
Rose oder Ute Neuschwander, Diakonische Be-
zirksstelle Brackenheim, Tel. 07135/9884-0. 
Helfen mit Spenden
Haben Sie Interesse in unserem DiakonieWelt-
Laden Solidare mitzuhelfen. Wir suchen Men-
schen, die ehrenamtlich Zeit einbringen kön-
nen. Wenn Sie Freude haben mit Menschen im
Gespräch zu sein, an Secondhandware und der
Eine-Welt-Arbeit, dann sind Sie bei uns richtig.
Wir freuen uns sehr über Ihren Anruf, Tel.
07135/98840.
Kirche und Diakoniehaus sind seit dieser Woche
eingerüstet. Wir freuen uns trotzdem über Ihre
Spenden und sind über das Rathaus gut zu er-
reichen. Dienstags, 9.30 – 12.00 Uhr und 14 –
17 Uhr.

Diakonisches Werk Heilbronn
Erholung für Pflegende und ihre Angehörigen
in Bad Herrenalb
Das Diakonische Werk Heilbronn lädt zu einem
Reisetreff am Dienstag, 5. Juni, ins Begeg-
nungscafé des Diakonischen Werkes, Heilbronn,

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim

Schellengasse 9 ein. Christine Hafner und Su-
sanne Schilpp werden um 15.00 Uhr die Erho-
lungsfreizeit für Pflegende und ihre Angehöri-
gen in Bad Herrenalb vom 12. bis 26. August
näher vorstellen. 
Weitere Informationen unter Telefon
07131/964490 oder 964432.
Seniorenfreizeit am Lago Maggiore
Das Diakonische Werk Heilbronn fährt vom 10.
bis 17. Juni auf Studienfahrt an den Lago Mag-
giore. Friedlinde de Mattia, die die Reise leitet,
hat ein schönes Ausflugsprogramm zusammen-
gestellt.

„Öffentlich und von Haus zu Haus“ predigen
wie Paulus
Sonntag, 3. Juni
Die heutigen Zusammenkünfte entfallen.
Donnerstag, 7. Juni
19.00 Uhr Versammlungsbibelstudium an-

hand des Buches Legt gründlich
Zeugnis ab für Gottes Königreich
Teil 7: „Öffentlich und von Haus
zu Haus lehren“, Kapitel 21: „Ich
bin rein vom Blut aller Menschen“.

19.30 Uhr Theokratische Predigtdienstschu-
le: • Bibelleseprogramm für diese
Woche: Jeremia 51, 52. • Ist es
angebracht, an Maria als Fürspre-
cherin Gebete zu richten? • Wie
gelangen Menschen an den „ge-
heimen Ort“ Jehovas (Ps. 91:1, 2,
9)? 

20.00 Uhr Dienstzusammenkunft: Anspra-
chen und Tischgespräche zum Ge-
brauch der Bibel.

Lust auf Babysitting? 
Bist du über 14 Jahre? Dann bist du bei unserem
Babysitter-Kurs richtig. Hier gibt es viele Tipps,
praktische Übungen und wichtige Infos wie: 
• Überblick über die Entwicklungsphasen
• Ideen zur Beschäftigung und zum Spielen
• Wie kann ich richtig trösten?
• Was sind Krankheitsanzeichen?
• Wie können Unfälle vermieden werden?
• Fläschchen machen, Brei kochen und füttern
• Wickeln, Handling und vieles mehr.
Am Ende des Kurses wird ein Babysitter-Zerti-
fikat ausgestellt. 
Auf Wunsch nehmen wir unsere ausgebildeten
Babysitter in unsere Babysitter-Kartei auf.
Wann: am Freitag, dem 6. Juli 2012 und Sams-
tag, dem 7. Juli 2012, jeweils von 15.00 Uhr bis
18.30 Uhr
Ort: Familienzentrum Güglingen, Stadtgraben
15 (Eingang neben dem Jugendzentrum),
74363 Güglingen
Leitung: Barbara Föll, Kinderkrankenschwester
Kosten: 24 € (sind bei Kursbeginn zu entrichten)
Mitbringen solltest du Schreibzeug und Geträn-
ke. Anmeldeschluss ist am Freitag, dem
15.06.2012

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jehovaszeugen.de

SCHULE UND
BILDUNG

Familienzentrum Güglingen

Anmeldung und weitere Infos:
Familienzentrum Güglingen Tel.: 07135/
9389245
E-Mail: familienzentrum-gueglingen@t-on-
line.de
Wir freuen uns auf dich!

Mama und Papa-Tag im Kindergarten Villa
Sonnenschein in der Seestraße Pfaffenhofen
Endlich war es so weit, am Mittwoch, dem
23.05.2012, durften die Eltern und die Ge-
schwister nachmittags zusammen mit ihren
Kindern in den Kindergarten. Natürlich war die
Aufregung so groß, denn man hatte ja schon
eine Weile für diesen Tag gebastelt und Lieder
geübt usw.

Begrüßt wurden die Mamas mit einem sehr
schönen Lied und dann durften sie auch noch
mittanzen. Anschließend durften sich alle stär-
ken mit Kaffee, Wasser, Tee und mit vielen le-
ckeren Kuchen und Obstspießen usw. (Danke
dafür an alle Eltern). Als Überraschung bekamen
dann die Mamis noch ein selbst gebasteltes
Herz mit einem schönem Spruch darauf. Der
Höhepunkt für die Eltern war dann noch eine
wohltuende Massage von ihrem Kind. Oh, wie
hat das Spaß gemacht. Leider konnte man dann
wirklich nur sagen: „Wer hat an der Uhr ge-
dreht?“ die Zeit ist wirklich wie im Fluge ver-
gangen, aber es hat allen sehr viel Spaß ge-
macht. Danke an die Kinder und ihre
Erzieherinnen für die schönen Stunden.

Bedanken möchten wir uns auch noch bei der
Kreissparkasse Heilbronn und an das Theater
Radelrutsch für den schönen Mitmachspaß-
Vormittag.

Kindergarten Seestraße
Pfaffenhofen
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Um 8.20 Uhr begann der Lauftag. Alle Schüler
rannten los. Es gab für jede Station einen Stem-
pel. Die Grundschüler liefen im Stadion und die
Werkrealschüler liefen eine 1000 Meter lange
Strecke in den Weinbergen. 
Faszinierend war, dass viele der Werkrealschüler
einen Halbmarathon (21 km) schafften. Die bes-
ten Schüler lagen mit 28 km sehr weit vorne.
Die Schülerinnen und Schüler der besten Klasse
liefen durchschnittlich 15,53 km. 
Der Lauftag war für viele ein anstrengender Tag,
aber es hat sich gelohnt. Es war eine gute Ab-
wechslung, gegen den ganzen Stress des Unter-
richts. 
Aber ohne die vielen Helferinnen und Helfer, die
die Schüler ausreichend mit gesunden Snacks,
wie Fruchtspießen und belegten Vollkornbro-
ten, versorgt haben, hätte es nicht so viel Spaß
gemacht, denn es war immer ein kleine Moti-
vation ans Ziel zu kommen.

Ebru und Mehtap (Klasse 9b)
Ergebnisse: 
Gesamte erlaufene Strecke der Katharina-Kep-
ler-Schule: 4868 km
Klasse mit den höchsten Durchschnittskilome-
tern: Klasse 2a (15,53 km)
Schüler mit der längsten gelaufenen Strecke:
Muhammet Salih, Klasse 10 (28 km), Fatih Kara,
Klasse 8b (28 km)
Schülerin mit der längsten gelaufenen Strecke:
Ana Maria Rozniciuc; Klasse 6b (22 km)

24. Juni – Tag der offenen Tür
Wie jedes Jahr, so öffnen wir auch 2012 wieder
unsere Türen für alle, die Interesse an einer mu-
sikalischen Ausbildung haben oder einfach mal
ein Musikinstrument ausprobieren wollen. 
Am Sonntag in der Zeit von 14 bis 17 Uhr war-
ten unsere Lehrer in den Räumen der Musik-
schule auf begeisterte Kinder und Erwachsene.
Außerdem stellen wir die Ergebnisse unserer
Ausbildung in einem kleinen Konzert im Or-
chestersaal vor.
Online-Formulare
Ab sofort ist der Weg in die Musikschule noch
einfacher. Sie können bequem Ihren Unter-
richtsantrag, Ihre Ummeldung und Ihre Ab-
meldung online erledigen. 
Dabei werden Ihre Angaben ausschließlich per
SSL verschlüsselt an uns übertragen. Zu erken-
nen ist dies am Kürzel https:// in der Adresszeile
unserer Homepage.
CD „Viva la Musica“
Unsere CD „Viva la Musica“ gibt einen ab-
wechslungsreichen Überblick über die Ensem-
ble-arbeit, als auch über herausragende solisti-
sche Leistungen unserer Schüler. Für einen
Unkostenbeitrag von 10 Euro kann diese ab so-
fort im Büro der Musikschule erworben werden.
Büro geschlossen
In den Pfingstferien 28. Mai – 8. Juni bleibt
unser Sekretariat geschlossen.
Kontakt
Musikschule Lauffen und Umgebung e. V., Süd-
straße 25, 74348 Lauffen am Neckar; Telefon:
07133/4894; Fax: 07133/5664; Mail:
info@lauffen-musikschule.de; Internet:
https://musikschule-lauffen.de

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

Altpapier ist Rohstoff

In der Zaber
Am 9. Mai 2012, waren wir an und in der Zaber
und haben Tiere gefangen. Es sind viele Tiere zu-
sammengekommen. Unter anderem auch ein
Blutegel. 
Die anderen Tiere hießen: Hundeegel, Teich-
schlange, Erbsenmuschel, Blasenschnecke, große
Schlammschnecke, Eintagsfliegen usw. An die-
sem Nachmittag haben wir sehr viel über Tiere im
Bach gelernt und es hat allen Spaß gemacht. Wir
danken der Volksbank Brackenheim/Güglingen,
dass wir dieses Erlebnis mitmachen durften.

Grundschule Pfaffenhofen, Klasse 3

Grundschule Pfaffenhofen

Lauftag an der Katharina-Kepler-Schule
Es wurde gerannt, gejoggt und geschwitzt. Denn es war wieder so weit. Der Lauftag stand vor der
Tür und die ganze Katharina-Kepler-Schule in Güglingen machte mit, sogar die Schülerinnen und
Schüler, die in Eibensbach unterrichtet werden, nahmen teil. 

Viele der motivierten 530 Schülerinnen und Schüler kämpften sich schwer durch, um den Sieg zu
ergattern. Auch viele von den 40 Lehrerinnen und Lehrern schwitzten für ihre Klassen.

Katharina-Kepler-Schule
Grund- und Werkrealschule
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Erlebnispark Tripsdrill 
Welt-Umwelttag
Um regelmäßig wichtige Angelegenheiten ins
Bewusstsein der Menschen zu bringen, werden
immer wieder die unterschiedlichsten Gedenk-
und Aktionstage ins Leben gerufen. Einer davon
ist der Weltumwelttag am 5. Juni. Der Erlebnis-
park Tripsdrill nimmt diesen Tag zum Anlass,
seine Besucher für die Themen Umwelt und
Nachhaltigkeit zu sensibilisieren und veranstal-
tet von Montag, 4. Juni bis Mittwoch, 6. Juni,
die „Expedition Umwelt“. Dazu macht die euro-
paweit einmalige Informations- und Bildungs-
initiative „Expedition N – Nachhaltigkeit für
Baden-Württemberg“ der Baden-Württemberg
Stiftung Station in Tripsdrill. In ihrem zweistö-
ckigen Expeditionsmobil vor der Holzachter-
bahn „Mammut“ lädt die „Expedition N“ mit
einer interaktiven Multimedia-Ausstellung in
die Welt der nachhaltigen Energienutzung ein.
Sie führt ins Zeitalter der erneuerbaren Ener-
gien, informiert über Zukunftsthemen wie Elek-
tromobilität sowie neueste Technologien für
mehr Energie- und Ressourceneffizienz und
gibt viele praktische Nachhaltigkeits-Tipps. Da-
rüber hinaus gibt es ein Vier-Elemente-Quiz, bei
dem jeder sein Umweltwissen testen kann. Die
Veranstaltung ist im Eintritt für den Erlebnis-
park enthalten. Der Eintritt in den Erlebnispark
inklusive Wildparadies kostet für Erwachsene
und Jugendliche ab 12 Jahre 24,00 Euro und für
Kinder (4 – 11 Jahre) 19,50 Euro.
Übrigens: Im Jahr 1972 wurde der Weltumwelt-
tag oder auch Tag der Umwelt vom Umweltpro-
gramm der Vereinten Nationen offiziell ausge-
rufen. Anlass war der erste Weltumweltgipfel in
Stockholm. 

Handwerkskammer 
Heilbronn-Franken
Workshop für Existenzgründer
Termine im Juni 2012
Wie erstellen Existenzgründer und Betriebs-
übernehmer ein überzeugendes Unterneh-
menskonzept? Diese Frage beantworten die Un-
ternehmensberater der Handwerkskammer
Heilbronn-Franken bei Gründer-Workshops am
Dienstag, 12. Juni, in Heilbronn und Schwäbisch
Hall sowie am 19. Juni in Tauberbischofsheim
jeweils um 17 Uhr.
Für 25 Euro erhält jeder Teilnehmer die Semi-
narunterlagen, eine Gründermappe mit um-
fangreichen Informationen und ein Teilnahme-
zertifikat. 
Eine Anmeldung ist erforderlich. Nähere Infor-
mationen gibt es bei Beate Hönnige (Heil-
bronn), Telefon 07131/791-171, Andreas Wein-
reich (Schwäbisch Hall), Telefon 07919/7107-12
und Paul Mendel (Tauberbischofsheim), Telefon
09341/9251-20 von der Handwerkskammer
Heilbronn-Franken.

HEIMISCHE
WIRTSCHAFT

Sind Ihre Reisepapiere
in Ordnung?

Saisonfinale am Samstag
Die Verbandsrunde 2011/2012 wird in der Kreis-
liga A, Staffel 3, am Samstag, 2. Juni, mit dem
Heimspiel gegen den TSV Cleebronn abge-
schlossen. Nach dem Punktabzug wegen eines
angeblichen Verstoßes gegen das WFV-Pass-
wesens steht der TSV auf Rang 2, hat aber noch
Chancen auf den Titel. Parallel steigt in Mas-
senbachhausen das Spitzenspiel zwischen dem
SVM und der SGM Meimsheim. 
Die Begegnungen am Samstag beginnen bei
den Reserven um 13.45 Uhr und bei den 
1. Mannschaften um 15:30 Uhr.

Landesliga, Staffel 1
TSV Güglingen – TSV Michelfeld 3:1 (3:0)
Bei sommerlichen Temperaturen siegte die
Heimelf am 27. Mai gegen den TSV Michelfeld
mit 3:1. In einem Spiel mit deutlich zu geringer
Torausbeute, übernahm der TSV Güglingen die
Partie. Bereits mit dem ersten Angriff verhin-
derte noch der Torpfosten das 1:0. Stefanie
Thumlert konnte auf der rechten Seite von der
Torauslinie auf Bettina Seyb zurücklegen. Wei-
tere gute Möglichkeiten konnten durch eigenes
Unvermögen nicht verwertet werden. In der 28.
Minute war es Elisabeth Boadi, die den fälligen
Freistoß, nach Foul an Bettina Seyb, einschoss.
Weitere 10 Minuten später erhöhte Bettina
Seyb auf 2:0. Kurz vor dem Halbzeitpfiff konnte
noch Stefanie Thumlert das 3:0 erzielen. Das
Spiel war gelaufen. 
Nach dem Seitenwechsel das selbe Bild. Güg-
lingen hat das Spiel in der Hand, agierte aber
mit und ohne Ball zu behäbig. In der 76 Min.
konnte dann Michelfeld nach einer zu kurzen
Torwartabwehr zum 3:1 verkürzen. 
Am kommenden Sonntag, 3. Juni, geht man auf
Reisen zum Tabellenzweiten Heidenheim. Im
vorletzten Rundenspiel wird man sich deutlich
steigern müssen, um nicht unter die Räder zu
kommen. Anpfiff ist auf dem unbeliebten
Kunstrasen um 11 Uhr.
Bezirksliga
TSV Güglingen II – SG Gundelsheim 4:4
Eigentlich hatte am 23. Mai alles gut begonnen.
Zwei schnelle Tore durch Vanessa Mrkonjic in
der zweiten und Bircan Kara in der 7. Minute
brachten Güglingen in Front. Dass es aber ein

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

Vorgezogener
Redaktionsschluss
Wegen des Feiertages am Donnerstag, 
7. Juni, muss der Redaktionsschluss für die
RMZ nächste Woche auf Montag, 4. Juni,
15:00 Uhr, vorverlegt werden.
Bitte beachten Sie diese Änderung – nach
dem genannten Termin schaltet das Redak-
tionssystem für die Kalenderwoche 23 ab.

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Abteilung Fußball

Abteilung Frauenfußball
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hartes Stück Arbeit werden würde, zeigte sich
in der 15. Minute. Die pfeilschnelle Linksaußen
der Gäste, Carola Bühler, düpierte die gesamte
Abwehr und schoss aus spitzem Winkel zum
2:1. Danach verteiltes Spiel mit Chancen auf
beiden Seiten. Einen klasse Angriff auf der rech-
ten Seite konnte eine Gundelsheimer Abwehr-
spielerin nur regelwidrig mit der Hand stoppen,
Bircan Kara verwandelte den fälligen Strafstoß
zum 3:1. Damit schien wieder alles im Lot. Doch
mehr und mehr zeigte sich, dass heute kein Tag
der Defensive war. Immer wieder stand der Geg-
ner in Überzahl vor unserem Strafraum und eine
Kette von individuellen Fehlern bescherte den
Gästen durch Sarah Gerstle das etwas glückli-
che 3:2 kurz vor der Halbzeitpause.
Mit neuer Konzentration verteidigte Güglingen
nach dem Wechsel gegen nun heftig anstür-
mende Gäste. In dieser Phase starteten Vanessa
Mrkonjic und Jasmin Bahm immer wieder aus-
sichtsreiche Konter, von denen Jasmin einen in
der 67. Minute zum 4:2 über die Linie drückte.
Alles erledigt dachten sich wohl die Güglinger
Damen. Nicht so Gundelsheim. Vehement be-
rannten sie nun pausenlos das Gehäuse von Jes-
sica Schmidt. Sie wurden in der 75. Minute
durch den Treffer von Melanie Petermann be-
lohnt. Dann verletzte sich die bis dahin vorbild-
lich agierende Conny Toth ohne Verschulden der
Gegenspielerin schwer. Verdacht auf Innen-
band- und Kreuzbandriss lautete die vorläufige
Diagnose der Notaufnahme. Und nun war Güg-
lingen nun nicht mehr richtig bei der Sache.
Man wollte nur noch das Ende des Spiels. Der
Ausgleichstreffer durch Carola Bühler in der 90.
Minute, der gut vermeidbar war, setzte den
Schlusspunkt hinter ein Spiel, das schon klar ge-
wonnen schien. Damit schließt Güglingens
Zweite die Saison mit 26 Punkten, 45:47-Toren
auf dem 8. Tabellenplatz ab.
B-Juniorinnen
Im letzten Spiel der nun abgelaufenen Saison
wurde am 27. Mai ein 3:3-Unentschieden
gegen die TSG Heilbronn erzielt. Tore: Ramona
Anti-Abeyie (2), Verena Bahm
In insgesamt 9 Spielen, konnten 6 Spiele ge-
wonnen, 2 verloren und ein Spiel unentschieden
erspielt werden. Am Ende ein guter 4. Tabellen-
platz.
C-Juniorinnen
Im Spitzenspiel musste man sich am 27. Mai mit
3:5 gegen den TSV Weinsberg geschlagen
geben. Trotz allem kann man stolz sein die
Runde als Tabellenzweiten abzuschließen. Mit
12 Punkten aus 6 Spielen und einem Torverhält-
nis von 30:12-Toren.
Vorschau 2012/13 Juniorinnen
Für die kommende Saison wird die Zusammen-
arbeit mit der SG Stetten-Kleingartach ausge-
baut. Die bisher bestehende Spielgemeinschaft
im Bereich der B-Juniorinnen wird auf die C-
Juniorinnen ausgeweitet.

Sportgeschehen im TSV
Samstag, 2. Juni
13:45 Uhr Fußball Aktiv
TSV Güglingen Res. – TSV Cleebronn Res.
15:30 Uhr Fußball Aktiv
TSV Güglingen – TSV Cleebronn
Sonntag, 3. Juni
11:00 Uhr Frauenfußball Landesliga
FFV Heidenheim – TSV Güglingen I

Auf einen Blick



Biergarten
Der TSV Biergarten ist freitags, ab 16 Uhr, ge-
öffnet.

Vorschau
Samstag, dem 02.06.2012
Reserve: TSV – FC Kirchhausen, 13.45 Uhr
Aktive: TSV – FC Kirchhausen, 15.30 Uhr

Übungsstunden
Am Montag, dem 4.6., finden (trotz Pfingstferi-
en) folgende Stunden in dem Gymnastiksaal der
Wilhelm-Widmaier-Halle statt:
19.00 – 20.00 Uhr: Bodystyling
20.00 – 21.00 Uhr: 

Tag der offenen Tür

Übungsdienste und Termine
Atemschutzübungsanlage Feuerwehr Heil-
bronn
Die Freiwillige Feuerwehr Güglingen ist am
Samstag, 02.06.2012, zur Benutzung der Atem-
schutzübungsanlage der Feuerwehr Heilbronn
angemeldet.
Leistungsabzeichen
Am Dienstag, dem 05.06.2012, ist um 20.00 Uhr
Übung für das Leistungsabzeichen im Geräte-
haus Güglingen.

Frauenchor „Cantabile“
Der überörtliche Frauenchor des Zabergäu-Sän-
gerbundes (ZSB) probt wieder am 9. Juni 2012 von
14:30 – 17:00 Uhr. Der Probenort steht noch nicht
fest. Info: Ursula Stenzel/ Frauenreferentin ZSB –
Tel. 07135/9361657 oder uschi-u.bernd@t-on-
line.de 

Abteilung Fußball

Abteilung Turnen

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

ZABERGÄU 
SÄNGERBUND

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Abt. Fußball
FC Kirchhausen – SGM Frauenzimmern/Ha-
berschlacht 2:4 (1:2)
Etwas verunsichert startete die SGM die Partie
in Kirchhausen wodurch man den Gastgeber zu
einigen gefährlichen Einschussmöglichkeiten
brachte. 
Nach und nach kam man besser ins Spiel und
konterte erfolgreich. Durch ein Traumtor aus 40
m konnte K. Würtz in der 25. Minute den geg-
nerischen Torwart überwinden. 
Von nun an kämpfte man sich weiter in die Par-
tie und so erzielte K. Würtz per Kopf nach einem
Freistoß das 2:0 in der 35 Minute. Kurz vor der
Pause gelang es Kirchhausen den Anschluss-
treffer zu erzielen. 
Nach der Pause rannte Kirchhausen auf das
SGM Tor an, war dann immer wieder mit zahl-
reichen Chancen brandgefährlich und konnte
schließlich nach 70 Minuten den Ausgleich zum
2:2 erzielen. Unbeeindruckt kämpfte man wei-
ter und so gelang es Kevin Würtz mit einem
Lupfer die SGM wieder in Führung zu bringen.
Geschockt von dem Rückstand fand Kirchhau-
sen nicht mehr ins Spiel und so war es Chris
Würtz, der zum 4:2 einschieben konnte. Alles in
allem konnte sich die SGM durch Mannschafts-
geist und eine gewisse „Würtze“ diesen 4:2-
Auswärtssieg verdienen. 
Vorschau
Am Samstag, dem 02.06., hat die SGM das letzte
Saisonspiel gegen Eibensbach. Die Partie startet
um 15.30 Uhr in Frauenzimmern. Wir laden hier
nochmal alle Helfer, Zuschauer, Gönner und
Spieler herzlich ein um mit uns zusammen die
Saison ausklingen zu lassen. 

GSV Eibensbach – TSV Fürfeld 0:5
Der GSV war in der Anfangsphase das bessere
Team und hätte nach Chancen in Führung
gehen müssen. Erst nach einem zweifelhaften
Platzverweis für Eibensbach, fand der Tabellen-
führer aus Fürfeld zu seinem Spiel. Trotz hohem
Engagement auf Eibensbacher Seite, kamen die
Gäste in Überzahl am Ende zu einem deutlichen
Sieg.
Reserve 
GSV Eibensbach – TSV Fürfeld 1:1
Die GSV-Reserve konnte nach einer guten Leis-
tung verdient einen Punktgewinn feiern.
Vorschau
Zur letzten Begegnung ist der GSV am Samstag,
2. Juni, bei der SGM Frauenzimmern-Haber-
schlacht zu Gast. Spielbeginn ist 15:30 Uhr in
Frauenzimmern. 

Abada Capoeira
Batizado 2012 Stuttgart/Kordelprüfung und
Workshop
Auch in diesem Jahr konnten unsere Eibensba-
cher Capoeiristas super erfolgreich an dem
Stuttgarter Batizado teilnehmen.
Ein Neuzugang mit weiß-gelb, sieben gelbe und
eine blaue Kordel wurden vergeben.

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Abteilung Fußball

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

Hartes Training das ganze Jahr über und ein in-
tensiver Workshop (und natürlich ganz viel
Spaß) verhalfen zu diesem Ergebnis!
Wer Lust hat darf gerne einfach mal vorbei-
schauen.
Wir trainieren dienstags, um 19:30 Uhr, in der
Eibensbacher Blankenhornhalle.
Info und Kontakt: Martina Krusche,
07135/9362551

hintere Reihe von links: Max Armbruster, Han-
nes Kühnert, Felix Neuschwander, Miojo, Alex
Feile, Martina Krusche, Cora Schramm
vordere Reihe von links: Anabel Welsch, Verena
Wennrich, Daniel Schmal

A-Jugend:
Freitag, dem 25.05.2012, um 19.00 Uhr in Clee-
bronn: 
SGM Cleebronn – FC Dahenfeld 0:3
Letzte Woche noch hui – diese Woche „pfui“ –
um es auf den Punkt zu bringen. Dahenfeld war
die klar bessere Mannschaft und führte bereits
zur HZ mit 0:3. Das Fehlen einiger Stammspieler
konnte nicht kompensiert werden.
Ein Dank an die B-Jugend für die Bereitschaft
immer wieder mal auszuhelfen. 2 Spieltage vor
Saisonende belegt die SGM mit 12 Pkt. Platz 8
(von 12 Mannschaften). 
B-Jugend:
Mittwoch, den 23.05.2012, um 19.00 Uhr in Ei-
bensbach
SGM Cleebronn – SC Abstatt 0:2
In einem wirklich sehr guten B-Jugend-Spiel
entscheiden die kleinen Fehler und manchmal
die Mutlosigkeit nicht auf das Tor schießen zu
wollen. In einem Spiel welches eigentlich kei-
nen Sieger verdient hätte, hat Abstatt unsere
entscheidenden Fehler gnadenlos ausgenutzt
und in Tore umgemünzt. Leider hatten unsere
Stürmer an diesem Tag nicht die benötigte
Durchschlagskraft bzw. nicht den Mut auch
einmal aus der 2. Reihe den Abschluss zu su-
chen. Dadurch blieb man immer an einem Mann
hängen oder konnte der gegnerische Torwart
noch den Ball klären.
C-Jugend:
SGM Cleebronn – SGM Nordhausen 2:5

Rundenwettkämpfe
Mit 157 Ringen Unterschied musste sich unsere
2. Großkaliberpistolenmannschaft leider ge-
schlagen geben.
SSV Stetten 1113 Ringe – SSV Güglingen
956 Ringe
Einzelergebnisse: Achim Wetzel 340, Klaus Die-
terich 310, Reiner Conz 306, Wolfgang Harr
303, Günter Rathgeb 281, Oliver Meyer 227.

JW

Abteilung Jugend

Sportschützenverein
Güglingen
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Wir suchen euch!
Der Zabergäu Sängerbund hat mit Jahresbeginn
2012 einen neuen Kinderchor gegründet, der
nun jeden Montag von 18 Uhr bis 18.45 Uhr in
Zaberfeld probt. 
In den Räumlichkeiten des Feuerwehrmagazins
sind die Bedingungen ideal für Dirigent Carl
Burger, mit bis zu zwanzig Kindern – oder mehr
– einen tollen Chor auf die Beine zu stellen. 
Junge Sängerinnen und Sänger zwischen sieben
und zwölf Jahren, die gerne modernes und auch
klassisches Liedgut erlernen möchten, sind
herzlich willkommen. 
„Das Besondere an diesem Chor ist sein Mehr-
wert“, lässt Werner Treuer, Präsident des Za-
bergäu-Sängerbundes wissen. 
Denn wer über den reinen Chorgesang hinaus
Interesse hat, seine Stimme unter Carl Burgers
professioneller Anleitung zu bilden, hat dazu
einmal monatlich vor der Chorstunde die Mög-
lichkeit. Schnuppern kann jeder mal unverbind-
lich; generell beträgt der Mitgliedsbeitrag  zehn
Euro pro Monat. Für die Stimmbildung werden
zusätzlich zehn Euro Gebühr erhoben. 
Um eine bestmögliche Betreuung der jungen
Chorsänger sicherzustellen, haben sechs Chöre
aus dem Zabergäu Patenschaften übernommen.
Vertreter der Chöre werden den Dirigenten bei
den Proben unterstützen.
Infos und Anmeldungen gibt’s im Internet unter
www.zsb1924.de oder bei Werner Treuer unter
07046/6144 bzw. per Mail unter w.treuer@t-
online.de (keb)

Die nächste Altpa-
pier- und Kartona-
gensammlung in
Frauenzimmern führt
der Posaunenchor

Frauenzimmern-Eibensbach am Samstag, 16.
Juni, ab 13.00 Uhr durch. Bitte stellen Sie das
Papier in handliche Pakete gebündelt gut sicht-
bar an den Straßenrand.

Herzliche Einladung zum Ausflug
am 21.06.2012. Wir treffen uns um 13.30 Uhr
am evangelischen Gemeindehaus, Oskar-Volk-
Straße. Gemeinsam fahren wir mit dem Bus
nach Schwaigern, feiern miteinander in der
frisch renovierten Kirche Andacht, hören – in
guter Tradition – ein Konzert mit Horn und
Orgel, gespielt von Pfarrer Kern und Herrn Sei-
bel. 
Danach erwartet uns eine Kirchenführung.
Auf dem Rückweg halten wir im Lokal „großer
Berg“ zwischen Stetten und Brackenheim zu
Kaffee und Kuchen. 
Dort kann man im Wald spazieren oder einfach
die schöne Aussicht ins Tal genießen, wer will
kann noch ein kleines Vesper zu sich nehmen,
bevor wir gegen 18.00 Uhr die Heimfahrt an-
treten. 
Der Volksbank Brackenheim/Güglingen sind wir
auch in diesem Jahr dankbar, dass sie einen Teil
der Buskosten trägt.
Anmelden können Sie sich bei Heidrun Mezger,
Tel. 4607. Laden Sie dazu ein, der Bus hat viele
Plätze, wir freuen uns, wenn sie besetzt sind!
Herzlichen Gruß vom ganzen Team!

Posaunenchor
Eibensbach-Frauenzimmern

Spätlese – Güglinger Seniorenkreis

Die Trachtengruppe trifft sich
Wir treffen uns zum nächsten Übungsabend am
Dienstag, 5. Juni, um 19.30 Uhr im Vereinsraum
der Nediothek. Chr. Meisel
Unsere Nahrung wertgeschätzt
Am Samstag, dem 16. Juni 2012, laden die Land-
Frauen zur Aktion „Die größte Tafel in Baden-
Württemberg“ ein
Im Bezirk Zabergäu beteiligen wir uns mit folgen-
dem Programm:
• Führungen zu jeder halben Stunde von 10.30 –
12.00 Uhr auf dem Legehennen-Betrieb Buyer im
Schleifweg 40/1, Brackenh.-Botenheim • von
12.00 – 13.30 Uhr auf dem Putenbetrieb Döbler,
Vollmerstr. 10, in Brackenheim • von 14.00 –
15.30 Uhr, auf dem Erdbeerbetrieb Volker Alt,
Weinbergstr. 38, in Nordheim-Nordhausen • von
16.00 – 17.30 Uhr auf dem Benzbachhof mit
Milchvieh bei Familie Jochen Harsch in Pfaffen-
hofen. Von12.00 Uhr – 16.00 Uhr Verköstigung an
der großen Tafel auf dem Aussiedlerhof von Karin
und Walter Schneider, Im Rohracker 1, Brackenh.-
Dürrenzimmern an der Straße nach Neipperg mit
Produkten aus dem Zabergäu. 
Eingeladen sind alle, die Wert legen auf regionale,
saisonale und wertvolle Lebensmittel. Uns ist der
Dialog zwischen Erzeugern und Verbrauchern
sehr wichtig. Wir freuen uns auf viele wissbegie-
rige Leute.

Junistammtisch über den Wald im Zabergäu
Wir laden Mitglieder und Freunde zu unserem
nächsten Stammtisch am 06.06.2012, 19.30
Uhr herzlich ein. Ausnahmsweise findet der
Stammtisch in der „Herzogskelter Güglingen“
(Blankenhornzimmer) statt. Forstdirektor Mar-
tin Rüter wird in einer Power-Point-Präsentati-
on das Thema „Der Wald im Zabergäu- Roh-
stofflieferant und Lebensraum für Menschen,
Tiere, Pflanzen ...“ behandeln. Wir dürfen einen
spannenden Vortrag erwarten. sz 

Wandertag
Unter dem Motto: „Warum in die Ferne schwei-
fen, wenn das Gute liegt so nah“, wollen wir uns
am Samstag, dem 23.06., ab 14 Uhr zu einem
kleinen Wanderausflug treffen.
Unter der Leitung von Naturpädagoge Peter Ko-
chert haben wir einen, auch für weniger mobile
Teilnehmer, schönen Wanderweg ausgesucht.
(Dauer: 2 Mal, ca. 30 Minuten)
Wir treffen uns auf dem „Alten Sportplatz“ in
Pfaffenhofen.
Von hier aus führt uns der Weg zum Rodbach-
hof, wo uns Imkermeister Peter Steinhausen in-
teressante Einblicke in die Welt der Bienen und
Honigproduktion geben wird.
Nachdem wir zu unserem Ausgangspunkt zu-
rückgekehrt sind, fahren wir zur Gaststätte
„Wildgehege“ in Pfaffenhofen wo wir den Tag
in gemütlicher Runde ausklingen lassen.
Anmeldung und Information:
Uwe Hummel, 07135/9319016, 0174/3127788
vamema@gmx.de und über die jeweiligen
Gruppenbetreuer bis spätestens 16.06.
Selbstverständlich sind auch Nichtmitglieder
der Rheuma-Liga ganz herzlich willkommen.

Zabergäuverein
Sitz Güglingen

Rheuma-Liga BW e. V.

LandFrauen Güglingen
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Ärztliche Versorgung im Ländlichen Raum
Gerade in Gemeinden mit weniger als 5000 Ein-
wohnern hat die hausärztliche Versorgung für die
immer älter werdende Bürgerschaft einen sehr
hohen Stellenwert und gilt als wichtiger Stand-
ortfaktor. Doch Hausärzte werden rar, besonders
auf dem Land. In Deutschland ist jeder Fünfte von
ihnen über 60 Jahre alt, in Baden-Württemberg
sogar jeder Vierte. Mangels Nachfolger müssen
viele mittlere und kleine Kommunen bereits heute
die Schließung von Praxen verkraften. Die Frage,
wie neue Ärztinnen und Ärzte sprichwörtlich an
Land gezogen werden können, ist daher dringlich. 
Vor diesem Hintergrund werden die beiden CDU
Landtagsabgeordneten Friedlinde Gurr-Hirsch
und Dr. Bernhard Lasotta zum Thema „Ärztliche
Versorgung im ländlichen Raum“ am 18. Juni, um
19.30 Uhr in Räumlichkeiten der Weingärtner
Cleebronn-Güglingen eG eine gemeinsame Ver-
anstaltung durchführen. Dabei erfolgt im An-
schluss an ein Impulsreferat von Dr. Bernhard La-
sotta eine von Friedlinde Gurr-Hirsch moderierte
Podiumsdiskussion mit Vertretern der Ärzte-
schaft, Bürgermeistern des Oberen Zabergäus
sowie dem CDU Kreistagsfraktionsvorsitzenden.
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind
herzlich eingeladen, sich diese erstklassige Infor-
mationsmöglichkeit nicht entgehen zu lassen.
Ein Jahr USA für junge Leute
Auch im Jahr 2013 findet wieder das traditio-
nelle Parlamentarische Patenschafts-Pro-
gramm des Deutschen Bundestages statt, das
360 jungen Leuten ermöglicht, ein Jahr in den
USA zu leben. Untergebracht werden die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer während ihres
Aufenthalts in den USA bei Gastfamilien. Schü-
lerinnen und Schüler besuchen eine amerikani-
sche Schule, junge Berufstätige werden an
einem Community College unterrichtet und
machen ein Praktikum in einem amerikanischen
Betrieb. Das Besondere an diesem Programm ist,
dass die gesamten Reise-, Flug-, Versicherungs-
und Programmkosten vom Deutschen Bundes-
tag und vom Amerikanischen Kongress getra-
gen werden. Für die PPP-Stipendiatinnen und
Stipendiaten übernehmen Bundestagsabgeord-
nete eine Patenschaft. Der CDU-Bundestagsab-
geordnete Eberhard Gienger hat für 2012/2013
die Patenschaft für den 22-jährigen jungen, be-
rufstätigen Lucas Wildermuth aus Steinheim
übernommen. Die Entscheidung welcher Abge-
ordnete eine Patenschaft für das Programmjahr
2013/2014 erhält, fällt im Dezember 2012. Be-
werben kann sich jede Schülerin und jeder
Schüler mit erstem Wohnsitz in der Bundesre-
publik Deutschland und guten Schulleistungen,
die/der am 31.07.2013 mindestens 15 und
höchstens 17 Jahre alt ist oder jede/r junge Be-
rufstätige mit erstem Wohnsitz in der Bundes-
republik Deutschland, die/der am 31.07.2013
ihre/seine Berufsausbildung abgeschlossen hat
und zu diesem Zeitpunkt höchstens 24 Jahre alt
ist. Interessierte junge Leute, die im Bundes-
tagswahlkreis 266 (Neckar-Zaber) wohnen er-
halten nähere Informationen und Bewerbungs-
unterlagen im Wahlkreisbüro Eberhard Gienger
MdB, Pleidelsheimer Str. 11, 74321 Bietigheim-
Bissingen, Tel.: 07142/918991, Fax: 07142/
918993, E-Mail: eberhard.gienger@wk.bun-
destag.de, Bewerbungsschluss ist der 14. Sep-
tember 2011!

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU
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zum Derdinger Horn. Nachdem man dort die
schöne Aussicht genossen hat geht die Fahrt
weiter nach Flehingen. 
Dort ist beim Feuerwehrfest eine einstündige
Mittagspause geplant, bei der sich jeder der
möchte mit Essen und Trinken für die Weiter-
fahrt stärken kann. Nach der Mittagspause ra-
deln wir weiter nach Kürnbach und von dort
über einen letzten Anstieg im Wald hinauf nach
Ochsenburg. Dort ist die Ankunft beim Gemein-
dehaus, nach ca. 35 km Genussradeln, um spä-
testens 16.00 Uhr geplant. 
Hier haben Sie dann die Möglichkeit, sich bei
Kaffee und Kuchen zu erholen und auf das
Backhausfest mit Spanferkel und frisch geba-
ckenem Brot aus dem Holzofen, vorzubereiten. 
Für die Radwanderung wird keine Startgebühr
erhoben, jeder Teilnehmer fährt auf eigene Ge-
fahr. 
Die Radwanderführer sind mit einem kleinen
Satz Werkzeug und Erste Hilfe Utensilien ausge-
rüstet, falls doch mal was passiert. Auf halber
Strecke zum Derdinger Horn und auf halbem
Rückweg kann die Trinkflasche gefüllt werden
(MFC-Servicemobil).
Das Backhausfest, zu welchem wir hiermit auch
die nicht radelnde Bevölkerung recht herzlich
einladen möchten, beginnt gegen 15.00 Uhr mit
Kaffee und Kuchen, ab 17.00 Uhr gibt es dann
Spanferkel und frisch gebackenes Brot aus dem
Holzofen! 
Auf Ihr Kommen freut sich der MFC Burgbronn.

Wo stehen wir in der Euro-Rettung? 
Veranstaltung mit Dr. Inge Gräßle MdEP
Welche weiteren Maßnahmen sind notwendig,
um die Schuldenkrise der europäischen Staaten
zu überstehen? Welche Auswirkungen haben die
Wahlen in Frankreich und Griechenland auf die
Euro-Rettung? Warum ist die Erhaltung der eu-
ropäischen Gemeinschaftswährung die einzige
Chance für ein wirtschaftlich starkes und einiges
Europa? Der CDU-Stadtverband Lauffen und die
Landtagsabgeordnete Friedlinde Gurr-Hirsch
laden ein zur Informations- und Diskussionsver-
anstaltung mit der Sprecherin der EVP-Fraktion
im Haushaltskontrollausschuss des Europäi-
schen Parlaments, Dr. Inge Gräßle MdEP, am
Donnerstag, 14. Juni 2012, um 19.30 Uhr in die
Stadthalle Lauffen (Poetensaal) in der Charlot-
tenstraße 89 in 74348 Lauffen 
a. N.

Ausflug
Im letzten Amtsblatt wurden versehentlich die
Adressen für die Anmeldung zum Ausflug nach
Ladenburg vergessen. Der Ausflug findet statt
am Mittwoch, 20. Juni 2012. Hier kann man sich
anmelden: bei Friedrich Schwandt in der Brun-
nengasse 16 in 74211 Leingarten, Tel.:
07131/900670; magsch@t-online.de oder bei
Sieghart Brenner in der Hügelstraße 28 in
74182 Obersulm-Eschenau, Tel. 07130/402408;
sieghart.brenner@t-online.de.

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU

Weitere Informationen auch bei Gertrud
Schreck, Pfaffenhofen-Weiler, Tel. 07046/6478.
Zu einem Vortrag mit Diskussion zum hochak-
tuellen Thema „Burn out – Zunahme psy-
chischer und psychosomatischer Erkrankungen
– was tun?“„ lädt die Arbeitsgemeinschaft So-
zialdemokratinnen und Sozialdemokraten im
Gesundheitswesen am Donnerstag 14. Juni, 
18 Uhr ins Kurhaus nach Bad-Rappenau ein. Der
Referent Professor Dr. Volker Köllner, Facharzt
für psychosomatische Medizin und Psychothe-
rapie, ist Chefarzt einer Fachklinik für psycho-
somatische Medizin im Saarland.

MFC Burgbronn e. V.
Backhausfest und Radwanderung
Am Donnerstag, 7. Juni, veranstaltet der MFC-
Burgbronn zum 2. Mal eine geführte Radwan-
derung für Jedermann. Nachdem uns im letzten
Jahr die Ausfahrt auf das Hörnle nach Dürren-
zimmern führte, wollen wir in diesem Jahr in die
andere Richtung radeln und zwar zum „Derdin-
ger Horn“.
Treffpunkt ist um 9.45 Uhr beim Gemeindehaus
in Ochsenburg, gestartet wird um 10.00 Uhr. 
Die Strecke führt abseits der Verkehrsstraßen,
auf gut befestigten Feld- und Waldwegen, von
Ochsenburg über Leonbronn und Sternenfels

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN


